
Sehr geehrte Autoren,

aufgrund des Feiertages Tag der Deutschen  
Einheit wird folgender Redaktionsschluss 
vorgezogen:

Veröffentlichung 05.10.2018
Redaktionsschluss 01.10.2018, 11.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss

Fotowettbewerb „Ochsenhausen erleben“ 

Die besten Fotos werden prämiert 
Für die Bürgerbroschüre „Ochsenhausen erleben 2019“ hat die 
Stadtverwaltung wieder einen Fotowettbewerb für alle Hobbyfo-
tografen ausgelobt. Wer mit einem Foto im neuen Heft dabei sein 
möchte, sollte mit der Kamera in und um Ochsenhausen auf die 
Pirsch gehen. Ob Land und Leute, Kultur und Brauchtum, Architektur 
oder die heimische Natur: Der fotografischen Fantasie sind keine 
Grenzen gesetzt. Einsendeschluss ist der 30. September 2018. Bis 
zu diesem Termin müssen die Fotos per E-Mail bei der Stadtver-
waltung unter der Adresse „welte@ochsenhausen.de“ eingegangen 
sein. Mit der Einsendung erteilen die Fotografen die Erlaubnis zur 
Veröffentlichung ihrer Bilder in den städtischen Medien. Teilnehmer, 
deren Bilder veröffentlicht werden, erhalten als kleines Dankeschön 
einen Einkaufsgutschein des Gewerbevereins Ochsenhausen. 
Zusätzlich werden in Zusammenarbeit mit der Kreissparkasse 
und dem Gewerbeverein Ochsenhausen die besten Fotos bei ei-
ner Ausstellung in der Kreissparkasse vorgestellt und von einer 
Jury prämiert. Dem Sieger winkt dabei ein Preisgeld von 250 
Euro. Die zweiten und dritten Preise betragen 150 und 100 Euro. 
 

Mit Volldampf in den Herbst - Aktionen zum 
Öchsle-Saisonende 

Die Sommersaison der Öchsle-Museumsbahn zwischen Warthau-
sen und Ochsenhausen endet im Oktober. Zum Abschluss gibt es 
an drei Wochenenden ein volles Dampfzug-Programm mit Blick 
hinter die Kulissen, Bewirtung mit Most und Zwiebelkuchen so-
wie rustikale Mondscheinfahrten. Bei allen Fahrten ist auch der 
neue rollstuhlgerechte Öchsle-Wagen im Einsatz. 
Bis die Öchsle-Bahn wie vor 100 Jahren durch Oberschwaben 
dampfen kann, ist viel Arbeit hinter den Kulissen nötig. Einen 
Eindruck davon kann man bei einer Erlebnisführung am 6. Ok-
tober von 10 bis 16 Uhr bekommen. Öchsle-Geschäftsführer 
Andreas Albinger wird mit den Teilnehmern hinter die Kulissen 
schauen und ihnen den Dampfbetrieb aus erster Hand erklären. 

Dabei sollen sowohl Eisenbahnfreunde als auch heimatkundlich 
Interessierte auf ihre Kosten kommen. Die Veranstaltung beginnt 
um 10 Uhr am Bahnhof Ochsenhausen und beinhaltet eine Füh-
rung über das dortige Bahnhofsgelände mit dem historischen 
Lokschuppen von 1899. Erläutert wird dabei auch der erst 2017 
zum Öchsle gekommene renovierungsbedürftige württembergi-
sche Personenwagen „Stg 132“, der 1896 von der Maschinen-
fabrik Esslingen für das ehemalige „Buchauer Zügle“, von Bad 
Schussenried nach Bad Buchau, ab 1916 bis Riedlingen, gebaut 
wurde. Albinger wird sowohl aus der wechselhaften Öchsle-Ge-
schichte, als auch vom aktuellen Betrieb berichten. Im Lauf des 
Tages werden alle vier Öchsle-Dampfloks näher in Augenschein 
genommen, darunter auch die württembergische Tssd 99 633 von 
1899 und die Öchsle-Lok 99 716 „Rosa“, die gerade in Warthau-
sen zerlegt und überholt wird. Auch die „neueste“ der originalen 
Öchsle-Loks wird nicht vergessen: Die Diesellok V51 903, die bis 
in die 80er Jahre hinein Öchsle-Güterzüge zog. 

Im Oktober kann man noch fahrplangemäß mit dem Öchsle durch 
die Herbstlandschaft dampfen. Foto: Benny Bechter

Unter Dampf können die Teilnehmer die Öchsle-Lok 99 788 „Ber-
ta“ bei der einstündigen Fahrt nach Warthausen erleben. Dort 
steht dann die eingehende Besichtigung des modernen Öchs-
le-Lokschuppens auf dem Programm. Es wird gezeigt, wo die 
Loks für den Betrieb angeheizt und die meisten Wartungs- und 
Reparaturarbeiten durchgeführt werden. Die Rückfahrt mit dem 
Öchsle nach Ochsenhausen endet um 15.55 Uhr. 
Die letzten fahrplanmäßigen Fahrten sind am 14. Oktober. An 
diesem Tag kann man zum verkaufsoffenen Sonntag nach Och-
senhausen dampfen und im Restaurationswagen Most und Zwie-
belkuchen genießen. 
Die beliebten rustikalen Öchsle-Mondscheinfahrten finden in 
diesem Jahr am 19. und 20. Oktober statt. Für diese Fahrten ist 
eine Anmeldung erforderlich. Beginn ist jeweils um 18 Uhr in 
Warthausen bei Biberach. In Ochsenhausen empfängt die Fahr-
gäste ein mit Fackeln beleuchteter Bahnhof und Bewirtung mit 
deftigem Gulascheintopf. Die Rückfahrt endet um 21.40 Uhr in 
Warthausen. 
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INFO: Anmeldungen zur Erlebnisführung nimmt das Bildungswerk 
Ochsenhausen, Telefon 07352/ 202 893, Internet www.bw-ox.de 
entgegen. Das Öchsle fährt bis 14. Oktober an jedem Sonntag 
sowie 1. und 3. Samstag im Monat ab Warthausen bei Biberach 
um 10.30 und 14.45 Uhr, ab Ochsenhausen um 12 und 16.15 
Uhr. Für die Mondscheinfahrten gelten abweichende Zeiten. Re-
servierungen dafür unter Telefon 07352/922026. Informationen 
im Internet unter www.oechsle-bahn.de. 
  

Amtliche
Bekanntmachungen

 

Energie-Beratung durch die Energieagentur 
Biberach 

Die nächste Beratung der Energieagentur Biberach, Außenstel-
le Ochsenhausen, findet am Dienstag, 02.10.2018 im Stadt-
bauamt, Marktplatz 31, statt. Wer sich über Energiefragen (z.B. 
erneuerbare Energien, energieeffiziente Altbausanierungen und 
Neubauten, Förderungen und Finanzierungsmöglichkeiten etc.) 
am und im Gebäude informieren möchte, sollte sich einen Ter-
min bei Frau Bezet vom Stadtbauamt (Tel. 9220-61) geben las-
sen. Die Energieberatungen (Erstberatungen) sind kostenlos und 
finden regelmäßig jeden dritten Dienstag statt. Mit der Leiterin 
der Energieagentur Biberach, Frau Iris Ege, steht Ihnen eine 
kompetente und unabhängige Energieberaterin zur Verfügung. 
Es ist grundsätzlich von Vorteil, wenn zum Termin Baupläne des 
Gebäudes, aktuelle Energieabrechnungen (Öl, Gas, Strom) sowie 
das Schornsteinfegerprotokoll mitgebracht werden. 

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 21.09.2018 
Kloster-Apotheke Ochsenhausen 
Tel.: 07352 - 9 11 20, Bahnhofstr. 6 
St. Uta-Apotheke Uttenweiler 
Tel.: 07374 - 13 03, Hauptstr. 10 
  
Samstag, 22.09.2018 
Stadt-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 1 50 30, Marktplatz 47 
  
Sonntag, 23.09.2018 
Apotheke Waniek Ummendorf 
Tel.: 07351 - 3 48 60, Riedweg 2 
  
Montag, 24.09.2018 
Wieland-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 26 06, Berliner Platz 1 
  
Dienstag, 25.09.2018 
Apotheke am Adlerplatz 
Tel.: 07351 - 82 96 82, Biberacher Str. 102 

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Dienstzeit: Samstag, Sonn- und Feiertag
Allgemeiner Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst 01805 911610
Kinderärztlicher Notfalldienst 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst 1801 929350

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 2266
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 08395 1066
 oder 07354 7636
Caritas Biberach 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege 07351 1882620

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten

Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 92200, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283, E-Mail: ov-reinstetten@ochsen-
hausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 – 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386, E-Mail: ov-mittelbuch@ochsen-
hausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 – 12:00 Uhr 

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Mittwoch 18:00 - 20:00 Uhr 
Donnerstag 18:00 - 20:00 Uhr 
Freitag 18:00 - 20:00 Uhr 
Während der Ferien geschlossen. 
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Mittwoch, 26.09.2018 
Apotheke im Ärztehaus Biberach 
Tel.: 07351 - 1 80 00 18, Zeppelinring 7 
  
Donnerstag, 27.09.2018 
Gabler-Apotheke Ochsenhausen 
Tel.: 07352 - 84 11, Joseph-Gabler-Str. 2 
  
Freitag, 28.09.2018 
Allmann‘sche Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 1 80 90 Marktplatz 41 

Altersjubilare

Gerhard Bennewitz, Ochsenhausen 
20.09.1936 83. Geburtstag 
  
Maria Ertl, Ochsenhausen 
22.09.1926 93. Geburtstag 
  
Elisabeth Bennewitz, Ochsenhausen 
23.09.1938 81. Geburtstag 
  
Josef Felder, Wennedach 
25.09.1933 86. Geburtstag 
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden möchten, alles Gute, be-
sonders Gesundheit! 

Veranstaltungskalender

bis Sonntag, 07.10.2018 
Die Große Sommerausstellung: Maria Innocentia Berta Hum-
mel – Künstlerin und Klosterfrau 
Städt. Galerie im Fruchtkasten, Ochsenhausen 
  
Freitag, 21.09.2018, 21:00 Uhr 
Musiknacht 
Gewerbeverein Ochsenhausen e. V. 
  
Samstag, 22.09.2018 
Berufsinfotag  
Realschule Ochsenhausen 
  
Sonntag, 23.09.2018, 11:30 Uhr 
Herbsthockete  
Arbeiterwohlfahrt Ochsenhausen 
Familie Kohler, Mittelbuch 
  
Dienstag, 25.09.2018, 14:00 Uhr 
Seniorennachmittag 
Seniorengemeinschaft „Alt werden – Jung bleiben“ 
Schranne, Ochsenhausen 
  
Fundamt Ochsenhausen

Beim Fundamt Ochsenhausen wurden 
- zwei Pullover 
abgegeben. 
Der Eigentümer kann sich während der üblichen Sprechzeiten 
bei der Stadtverwaltung Ochsenhausen melden. 

Sommerferienprogamm 2018 

Dankeschön 
Auch in diesem Jahr war das Ferienprogramm wieder rundum 
gelungen! Mit 40 Programmpunkten konnte vielen Kindern und 
Jugendlichen interessante und lehrreiche Aktivitäten geboten 
werden. 
Im Namen aller Kinder und Jugendlichen bedankt sich die Stadt 
Ochsenhausen recht herzlich bei allen Mitwirkenden für die Ide-
en, Planung und Durchführung der einzelnen Programmpunkte. 
Nur durch das enorme Engagement der Mitwirkenden ist dieses 
Ferienprogramm möglich. 
  

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an Parteien, Wählergruppen u.a. bei 
Wahlen und Abstimmungen 

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. 
November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Partei-
en, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung 
voran-gehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus 
dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter 
der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft um-
fasst den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeiti-
ge An-schriften sowie, sofern die Person verstorben ist, diese 
Tatsache. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mit-
geteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermit-
telt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder 
Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat 
nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. 
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei der Stadt Och-
senhausen, Marktplatz 1, 88416 Ochsenhausen eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
 

Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an eine öffentlich-rechtliche 
Religionsgesellschaft  

Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten 
Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft an die betreffenden Religionsgesellschaften. 
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatten, minder-jährige Kinder und die Eltern von minderjäh-
rigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-recht-
lichen Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung 
umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, frü-
heren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder 
derzeitigen Anschriften. 
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 
2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht 
die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhe-
bungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der 
öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der 
Übermittlung mitgeteilt. 
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Der Widerspruch kann bei der Stadt Ochsenhausen, Marktplatz 
1, 88416 Ochsenhausen eingelegt werden. Der Widerspruch gilt 
bis zu seinem Widerruf. 
 

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubilä-
en an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk 
und gegen die Datenübermittlung an das 
Staatsministerium  

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf 
die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) 
Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, 
Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. Altersjubiläen 
sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und 
ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen 
sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. 
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der 
Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- 
und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Ju-
bilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst 
sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, 
Geschlecht, die An-schrift sowie das Datum und die Art des 
Jubiläums. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Stadt Ochsenhausen, Marktplatz 1, 
88416 Ochsenhausen eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf. 

Ortsverwaltung Mittelbuch

Sitzungsbericht aus der Ortschaftsratsitzung Mittelbuch vom 
11. September 2018 
Bekanntgaben 
Sanierung der Gemeindehalle Mittelbuch 
Ortsvorsteher Wohnhas gab bekannt, dass die derzeitigen Bauar-
beiten im Zeitrahmen liegen. Die ausführende Firma hat inzwi-
schen den alten Dachbelag abgebaut und ist an der nördlichen 
Dachseite mit dem neuen Dachaufbau fast fertig. 
Das Dach wird im Hallenbereich von oben her bis zur Decken-
verkleidung vollständig geöffnet, die Wärmedämmung erneuert, 
eine neue Unterabdichtung und kompletter Holzbelag aufgebaut. 
Darauf wird dann die neue Stehfalz-Blecheindeckung montiert. 
In den kommenden Tagen soll auch mit dem Verlegen der Ble-
cheindeckung begonnen werden. 
Sanierung des Kindergartens Mittelbuch 
Ortsvorsteher Wohnhas informierte das Gremium auch hier über 
den aktuellen Stand. Derzeit wird mit den Vorbereitungen der 
Sanierung begonnen. Hierzu wurde auf dem Parkplatz der Ge-
meindehalle ein Container zum Einlagern von Gegenständen aus 
dem Lager im OG des Gebäudes aufgestellt. 
Nach einer Submission der zu vergebenen Gewerke sollen in der 
Gemeinderatssitzung am 18.9.2018 die Arbeiten für den Roh-
bau und Holz- und Zimmererarbeiten vergeben werden. Weite-
re Gewerke sollen in den Oktober- und Novembersitzungen des 
Gemeinderates vergeben werden. 
Im Haushaltsplan 2018 wurden 425.000 € eingestellt. Es werden 
Gesamtkosten von rund 600.000 € für diese Maßnahme berech-
net. Aus dem Ausgleichstock wurden bereits 100.000 € Zuschuss 
bewilligt. Ein weiterer Zuschuss aus dem Investitionsprogramm 

des Bundes zur Kinderbetreuungsfinanzierung in der Höhe von 
102.000 € wurde gestellt. 
Leider lässt es sich für die Durchführung der Baumaßnahmen 
nicht vermeiden, dass der Kindergartenbetrieb zweitweise aus-
gelagert werden muss. 
Mit der Kindergartenleitung wurde die Benutzung der Gemein-
dehalle vereinbart. Aus diesem Grund ist die Gemeindehalle 
Mittelbuch von Montag, 08. Oktober bis voraussichtlich 28. 
Oktober 2018 komplett für den Trainingsbetrieb gesperrt. Die 
entsprechenden Nutzer der Gemeindehalle wurden hierrüber be-
reits von der Ortsverwaltung informiert. 
Bei Fragen bzw. Unklarheiten soll man sich mit der Ortsverwal-
tung in Verbindung setzen. 
  
Satzung für eine Freiwillige Feuerwehr mit Abteilungen (Feu-
erwehrsatzung – FwSAbt) 
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte Ortsvorsteher Wohnhas 
die Hauptamtsleiterin der Stadt Ochsenhausen Frau Tanja Oel-
maier. Frau Oelmaier erläuterte dem Gremium in Ihrem Sachvor-
trag die Beweggründe, welche zu dieser neuen Feuerwehrsatzung 
führen. Neben Forderungen aus dem Feuerwehrbedarfsplan sind 
auch neuen gesetzliche Änderungen des Feuerwehrgesetzes zu 
berücksichtigen. Grundlage ist die Mustersatzung des Gemein-
detags Baden-Württemberg. 
Wesentliche Änderungen sind unter anderem: 
•  Spezifische Regelungen für die Stützpunktfeuerwehr Ochsen-

hausen aufgrund der Satzung des Kreisfeuerlöschverbandes 
Biberach wurden eingepflegt. 

•  Es gibt nur noch eine gemeinsame Jugendfeuerwehrabteilung 
mit den Untergruppen Ochsenhausen, Mittelbuch und Reinstet-
ten. Daher wurde § 7 der Satzung auch dahingehend geändert. 

•  Das Eintrittsalter für die Jugendfeuerwehr wurde von 12 Jah-
ren auf 10 Jahre abgesenkt. 

•  Der Feuerwehrkommandant der Freiwilligen Feuerwehr Ochsen-
hausen mit den Abteilungen Ochsenhausen, Mittelbuch und 
Reinstetten ist hauptamtlich tätig. Er und seine Stellvertreter 
müssen die Qualifikation zum Verbandsführer vorweisen. 

•  Die Stellvertreter des Feuerwehrkommandanten werden in der 
Hauptversammlung aller Abteilungen gewählt. 

•  Die Aufgaben des Feuerwehrkommandanten, der Abteilungs-
kommandanten, des Feuerwehrausschusses und der Abtei-
lungsausschüsse wurden definiert. 

•  Der Feuerwehrausschuss besteht aus 11 Personen und ist be-
setzt mit: 

 - Feuerwehrkommandant (Vorsitz) 
 - Stellvertreter Feuerwehrkommandant 
 -  Abteilungskommandanten Ochsenhausen, Reinstetten, Mit-

telbuch 
 - Jugendfeuerwehrwart 
 - 2 Mitglieder Ochsenhausen 
 - 1 Mitglied Mittelbuch 
 - 1 Mitglied Reinstetten 
Nach einer weiteren Vorberatung im Ortschaftsrat Reinstetten wird 
die Satzung am 18.09.2018 vom Gemeinderat beraten werden. 
Nach einer kurzen Stellungnahme des Feuerwehrkommandanten 
der Abteilung Mittelbuch Armin Wohnhas, beschloss der Ort-
schaftsrat Mittelbuch einstimmig die Satzung für eine Freiwillige 
Feuerwehr mit Abteilungen. 
  
Satzung zur Regelung des Kostenersatzes für Leistungen der 
Freiwilligen Feuerwehr Ochsenhausen (Feuerwehr-Kostener-
satz-Satzung – FwKS) 
Neben der Änderung der Satzung für eine Freiwillige Feuerwehr 
mit Abteilungen wurde auch über die Satzung zur Regelung 
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des Kostenersatzes für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr 
Ochsenhausen (Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung – FwKS) bera-
ten. Die Stadt Ochsenhausen hatte bisher noch keine Kostener-
satz-Satzung, was aber regelmäßig zu Problemen führte. Grund 
für die Verzögerung beim Erlass war, dass abgewartet wurde, 
bis vom Innenministerium per Rechtsverordnung einheitliche 
Stundensätze für Feuerwehrfahrzeuge festgelegt werden. Da der 
Stützpunkt Ochsenhausen komplett vom Kreisfeuerlöschverband 
Biberach abgerechnet wird, sind in dieser Satzung nur Fahrzeu-
ge aufgeführt, die die Stadt Ochsenhausen abrechnet. Ebenfalls 
neu ist, dass künftig für Brandsicherheitsdienste nicht lediglich 
die Entschädigung der Feuerwehrkameraden abgerechnet wird, 
sondern zusätzlich ein Verwaltungsaufwand einkalkuliert ist und 
auch die Abrechnung der Fahrzeuge nun möglich ist. 
  
Nach einer Vorberatung im Ortschaftsrat Reinstetten soll die 
Satzung am  18.09.2018 vom Gemeinderat beschlossen werden. 
Der Ortschaftsrat Mittelbuch beschloss einstimmig die neue  
Satzung zur Regelung des Kostenersatzes für Leistungen der 
Freiwilligen Feuerwehr Ochsenhausen. 
  
Beschaffung Mannschaftstransportwagen 
Im Anschluss an diese Punkte informierte Frau Oelmaier das Gre-
mium über den aktuellen Stand für die Beschaffung der Mann-
schaftstransportwagen (MTW). Nach dem Gemeinderatsbeschluss 
wonach nun insgesamt 3 MTWs angeschafft werden sollen, hat 
sich die Verwaltung nach Gebrauchtfahrzeugen umgeschaut. Auf-
grund der derzeitigen Marktsituation sind aber keine geeigneten 
Gebrauchtfahrzeuge erhältlich. Die Verwaltung prüft derzeit, ob 
eine Sammelausschreibung mit anderen Umlandgemeinden in 
Frage kommen könnte. 
  
Kommunalwahlen 2019 
- Überprüfung der Sitzverteilung 
Die Kommunalwahlen 2019 finden wieder zusammen mit der 
Europawahl am 26. Mai 2019 statt. Bevor die Listenführer mit 
der Wahlvorschlagsaufstellung beginnen, sind gemäß der Haupt-
satzung bzw. der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg die 
Sitzverteilungen bei der unechten Teilortswahl anhand der Ein-
wohnerzahlen zu überprüfen und dann gegebenenfalls den ver-
änderten Verhältnissen anzupassen. 
Hauptamtsleiterin Oelmaier erläuterte dem Gremium in Ihrem 
Sachvortrag die Situation für die Ortschaftsräte Mittelbuch und 
Reinstetten. Deren Zahl der Sitze bestimmt sich nach der Haupt-
satzung der Stadt Ochsenhausen. Da in der Ortschaft Mittelbuch 
keine unechte Teilortswahl stattfindet, werden die 8 Sitze im 
Ortschaftsrat nicht auf Wohnbezirke verteilt. Je nach Anzahl 
der eingereichten Wahlvorschläge findet hier Mehrheits- oder 
Verhältniswahl statt. Eine Änderung der Sitzzahl müsste in der 
Hauptsatzung geregelt werden. Der Gemeinderat Ochsenhausen 
berät in seiner Sitzung vom 18. September 2018 über die Sitz-
verteilung für die Kommunalwahlen. 
  
Der Ortschaftsrat beschloss einstimmig an der bisherigen Sit-
zanzahl festzuhalten 
  
Verschiedenes 
Ortsvorsteher Wohnhas informierte das Gremium über den aktu-
ellen Stand zur Umleitungssituation über Mittelbuch. Eine Be-
schränkung auf 70km/h auf der Strecke zwischen Abzweigung 
Überles und Mittelbuch wurde abgelehnt, ebenfalls ein Überhol-
verbot. An der Kreuzung „Wolfes“ soll ein Warnschild „gefährliche 
Ausfahrt“ installiert werden. 

Daneben kam aus dem Gremium der Wunsch auf, das Thema 
Radwege voranzutreiben, da hier ein enormer Bedarf bestehe. 
Ortsvorsteher Wohnhas versprach, dieses Thema in einer der 
nächsten Sitzungen mit aufzunehmen. 
Anschließend schloss sich eine nichtöffentliche Sitzung  an. 

Ortsverwaltung Reinstetten

Sitzungsbericht aus der Ortschaftsratssitzung Reinstetten 
vom 13. September 2018 
Bekanntgaben 
Schulleiterwechsel an der GMS Ochsenhausen-Reinstetten 
Ortsvorsteher Kiefer berichtet, dass der Leiter der Gemeinschafts-
schule Rektor Uwe Stark mit sofortiger Wirkung zum Leiter der 
Freibühlschule in Engstingen bestellt worden ist. 
Derzeit wird die Schule kommissarisch vom Konrektor, Herr Den-
zel, geleitet. 
Eine Entscheidung über die Nachfolge wird voraussichtlich bis 
Pfingsten 2019 getroffen, so dass die Stelle dann aller Voraus-
sicht nach zum Schuljahr 2019/2020 besetzt werden wird. 
Planungen für die Durchlässe im Wald: 
Der Förderbescheid liegt inzwischen vor, sodass die Ausschrei-
bung auf den Weg gebracht werden kann. 
Stand Hochwasserschutz – neue Erkenntnisse in Folge der 
Plausibilisierungsphase 
Nach Prüfung der Karten gibt es demnächst eine Besprechung 
der zuständigen Fachleute. 
Informiert werden GR und interessierte Mitglieder des OR vor-
aussichtlich in der Oktobersitzung (16.10.) des Gemeinderates. 
Satzung für eine Freiwillige Feuerwehr mit Abteilungen (Feu-
erwehrsatzung – FwSAbt) 
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte Ortsvorsteher Kiefer 
die Hauptamtsleiterin der Stadt Ochsenhausen Frau Tanja Oel-
maier, die dem Gremium in Ihrem Sachvortrag die Beweggrün-
de erläutert, welche zu dieser neuen Feuerwehrsatzung führen. 
Neben Forderungen aus dem Feuerwehrbedarfsplan sind auch 
neue gesetzliche Änderungen des Feuerwehrgesetzes zu berück-
sichtigen. Grundlage ist die Mustersatzung des Gemeindetags 
Baden-Württemberg. 
Wesentliche Änderungen sind unter anderem: 
•  Spezifische Regelungen für die Stützpunktfeuerwehr Ochsen-

hausen aufgrund der Satzung des Kreisfeuerlöschverbandes 
Biberach wurden eingepflegt. 

•  Es gibt nur noch eine gemeinsame Jugendfeuerwehrabtei-
lung mit den Untergruppen Ochsenhausen, Mittelbuch und 
Reinstetten. Daher wurde § 7 der Satzung auch dahingehend 
geändert. 

•  Das Eintrittsalter für die Jugendfeuerwehr wurde von 12 Jah-
ren auf 10 Jahre abgesenkt. 

•  Der Feuerwehrkommandant der Freiwilligen Feuerwehr Och-
senhausen mit den Abteilungen Ochsenhausen, Mittelbuch 
und Reinstetten ist hauptamtlich tätig. Er und seine Stell-
vertreter müssen die Qualifikation zum Verbandsführer vor-
weisen. 

•  Die Stellvertreter des Feuerwehrkommandanten werden in der 
Hauptversammlung aller Abteilungen gewählt. 

•  Die Aufgaben des Feuerwehrkommandanten, der Abteilungs-
kommandanten, des Feuerwehrausschusses und der Abtei-
lungsausschüsse wurden definiert. 

•  Der Feuerwehrausschuss besteht aus 11 Personen und ist 
besetzt mit: 

 - Feuerwehrkommandant (Vorsitz) 
 - Stellvertreter Feuerwehrkommandant 
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 -  Abteilungskommandanten Ochsenhausen, Reinstetten, Mit-
telbuch 

 - Jugendfeuerwehrwart 
 - 2 Mitglieder Ochsenhausen 
 - 1 Mitglied Mittelbuch 
 - 1 Mitglied Reinstetten 
Nachdem die Satzung bereits im Ortschaftsrat Mittelbuch vorbe-
raten wurde soll  die Satzung am  18.09.2018 vom Gemeinderat 
beschlossen werden. 
  
Aus dem Gremium kam die Anregung im Laufe des nächsten Jah-
res mit dem gemeinsamen Ausschuss die Satzung nochmals auf 
den Prüfstand zu nehmen. 
Nach einer kurzen Stellungnahme des Feuerwehrkommandanten 
der Abteilung Reinstetten Helmut Bock, beschloss der Ortschafts-
rat Mittelbuch einstimmig die Satzung für eine Freiwillige Feu-
erwehr mit Abteilungen (Feuerwehrsatzung – FwSAbt) 
  
Satzung zur Regelung des Kostenersatzes für Leistungen der 
Freiwilligen Feuerwehr Ochsenhausen (Feuerwehr-Kostener-
satz-Satzung – FwKS) 
Neben der Änderung der Satzung für eine Freiwillige Feuerwehr 
mit Abteilungen wurde auch über die Satzung zur Regelung 
des Kostenersatzes für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr 
Ochsenhausen (Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung – FwKS) bera-
ten. Die Stadt Ochsenhausen hatte bisher noch keine Kostener-
satz-Satzung, was aber regelmäßig zu Problemen führte. Grund 
für die Verzögerung beim Erlass war, dass abgewartet wurde, 
bis vom Innenministerium per Rechtsverordnung einheitliche 
Stundensätze für Feuerwehrfahrzeuge festgelegt werden. Da der 
Stützpunkt Ochsenhausen komplett vom Kreisfeuerlöschverband 
Biberach abgerechnet wird, sind in dieser Satzung nur Fahrzeu-
ge aufgeführt, die die Stadt Ochsenhausen abrechnet. Ebenfalls 
neu ist, dass künftig für Brandsicherheitsdienste nicht lediglich 
die Entschädigung der Feuerwehrkameraden abgerechnet wird, 
sondern zusätzlich ein Verwaltungsaufwand einkalkuliert ist und 
auch die Abrechnung der Fahrzeuge nun möglich ist. 
Der Ortschaftsrat Reinstetten empfahl einstimmig, die neue  Sat-
zung zur Regelung des Kostenersatzes für Leistungen der Freiwil-
ligen Feuerwehr Ochsenhausen (Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung 
– FwKS) zu beschließen. 
Beschaffung Mannschaftstransportwagen 
Im Anschluss an diese Punkte informierte Frau Oelmaier das Gre-
mium über den aktuellen Stand für die Beschaffung der Mann-
schaftstransportwagen (MTW). Nach dem Gemeinderatsbeschluss 
wonach nun insgesamt 3 MTWs angeschafft werden sollen, hat 
sich die Verwaltung nach Gebrauchtfahrzeugen umgeschaut. Auf-
grund der derzeitigen Marktsituation sind aber keine geeigneten 
Gebrauchtfahrzeuge erhältlich. Die Verwaltung prüft derzeit, ob 
eine Sammelausschreibung mit anderen Umlandgemeinden in 
Frage kommen könnte. 
  
Kommunalwahlen 2019  - Überprüfung der Sitzverteilung 
Die Kommunalwahlen 2019 finden wieder zusammen mit der 
Europawahl am 26. Mai 2019 statt. Bevor die Listenführer mit 
der Wahlvorschlagsaufstellung beginnen, sind gemäß der Haupt-
satzung bzw. der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg die 
Sitzverteilungen bei der unechten   Teilortswahl anhand der 
Einwohnerzahlen zu überprüfen und dann gegebenenfalls den 
veränderten Verhältnissen anzupassen. 
Hauptamtsleiterin Oelmaier erläuterte dem Gremium in Ihrem 
Sachvortrag die Situation für die Ortschaftsräte Mittelbuch und 
Reinstetten. Deren Zahl der Sitze bestimmt sich nach der Haupt-
satzung der Stadt Ochsenhausen. 

Die in der Hauptsatzung für Reinstetten festgelegten 11 Sitze 
resultieren aus den Festlegungen in der Eingliederungsverein-
barung. Hiernach besteht der Ortschaftsrat Reinstetten aus 11 
Ortschaftsräten einschließlich des Ortsvorstehers. Diese Zahl 
müsste ebenfalls in der Hauptsatzung geändert werden. Da in 
Reinstetten eine unechte Teilortswahl vorgesehen ist, werden 
die festgelegten 11 Sitze wie die Wohnbezirke verteilt:. Aufgrund 
einer Änderung der Einwohnerzahlen  ergibt sich rechnerisch nun 
eine andere Sitzverteilung für die verschiedenen Wohnbezirke, 
sodass der Wohnbezirk Eichen keinen Sitz mehr bekommen würde. 
Der Gemeinderat Ochsenhausen berät in seiner Sitzung vom 18. 
September 2018 über die Sitzverteilung für die Kommunalwahlen. 
Nach kurzer Beratung beschloss der Ortschaftsrat einstimmig, 
an der bisherigen Sitzverteilung für die kommenden Kommunal-
wahlen festzuhalten: 
Wohnbezirk Reinstetten 5 Sitze 
Wohnbezirk Eichen 1 Sitz 
Wohnbezirk Goppertshofen 1 Sitz 
Wohnbezirk Laubach 3 Sitze 
Wohnbezirk Wennedach 1 Sitz 
  
Verschiedenes 
Hauptamtsleiterin Oelmaier berichtete dem Gremium ausführlich 
die personelle Umstrukturierung/Organisationsumstellung welche 
in den letzten Monaten in der Verwaltung stattgefunden hat. 
Daneben erläuterte sie anschaulich, wie davon auch die städti-
schen Hausmeister betroffen sind, sodass es zukünftig u.a. einen 
Bereitschaftsdienst geben wird. 
Ortsvorsteher Kiefer und der Leiter der Ortsverwaltung Schraivo-
gel berichteten dem Gremium von einer Anfrage der Deutschen 
Telekom auf Aufstellung eines zusätzlichen Mobilfunkmas-
tes in Reinstetten. Ziel ist die Verbesserung der Netzstruktur 
im ländlichen Raum. Wichtig sei, schon im Vorfeld durch Kom-
munikation für Transparenz zu sorgen. Nachdem aus Sicht der 
Verwaltung kein geeigneter Standort in Frage kommt, besteht 
die Möglichkeit, dass die Telekom auf private Grundstückseigen-
tümer zugehen wird. 
 

Buchsbaumzünsler: 

Fachgerechte Entsorgung stark befallener, gerodeter Sträu-
cher 
Auch im Landkreis Biberach ist der Buchsbaumzünsler aktiv. Der 
Buchsbaumzünsler ist ein Schädling, der Buchsbäume befällt und 
diese vollständig zerstören kann. Es handelt es sich um einen 
Falter, der seine Eier hauptsächlich an den äußeren Blättern 
des Buchsbaums ablegt. Aus diesen Eiern schlüpfen schließlich 
die Raupen, welche zuerst die Blätter des Buchsbaums und an-
schließend sogar die Rinde an den Ästen fressen. Dabei sterben 
alle Pflanzenteile des Buchsbaums oberhalb der Fraßstelle ab. 
Befallene Pflanzen sehen meist beige-gelblich aus, haben kaum 
noch Blätter und sind häufig von den Raupen eingespinnt. Die 
Schädlinge sind in der Regel bis zu fünf Zentimeter lange, grüne, 
schwarz gepunktete Raupen. 
Wichtig: fachgerechte Entsorgung 
Der Buchsbaumzünsler kann durch Absammeln oder Abstrahlen 
sowie das zusätzliche Verwenden von hausgartenzugelassenen 
biologischen Insektiziden bekämpft werden. Ferner besteht die 
Möglichkeit, die befallenen Sträucher zurück zu schneiden. Die 
zurückgeschnittenen, befallenen Pflanzen und Pflanzenteile 
müssen jedoch fachgerecht entsorgt werden, um eine weitere 
Verbreitung des Buchsbaumzünslers zu verhindern. Das Landrat-
samt Biberach weist daher auf Folgendes hin: 
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•  Kleine Mengen an geschädigtem Buchsschnitt bitte gleich vor 
Ort in die Restmülltonne packen. 

•  Größere Mengen befallener Buchspflanzen sollten bei den 
Grüngutsammelstellen abgegeben werden. Ausnahmsweise 
sind sie dort vollständig auch mit den holzigen Anteilen 
in die Grüngutcontainer für das saftende Grüngut  zu 
werfen. Durch das weitere Befüllen der Container werden die 
befallenen Buchspflanzen abgedeckt. Außerdem können die 
Behälter mit den vorhandenen Deckeln verschlossen werden. 
Dadurch wird ein weiteres Ausbreiten des Buchsbaumzüns-
lers vermieden. Anschließend wird das Grüngut in einer Ver-
gärungsanlage in Biberach Rißegg durch den Verwertungspro-
zess soweit erhitzt, dass noch vorhandene Eier und Raupen 
des Buchsbaumzünslers absterben. 

•  Von einer Kompostierung im eigenen Garten wird dringend 
abgeraten. 

Weitergehende Informationen über die Bekämpfung  des Buchs-
baumzünslers sind auf der Homepage des Landwirtschaftlichen 
Technologiezentrums Augustenberg (LTZ) unter www.ltz-augus-
tenberg.de zu finden. 
Fragen zur Bekämpfung des Buchsbaumzünslers beantwortet 
auch  Alexander Ego, Kreisfachberater für Garten- und Obstbau, 
Telefonnummer 07351 52-6178, oder E-Mail alexander.ego@
biberach.de. 

Umwelt aktuell 

Nächste Hausmüllabfuhr 

Die nächste Abfuhr des Hausmülls in Ochsenhausen und den 
Ortsteilen findet am Dienstag, 25. September 2018, statt. 
Die Müllgefäße sind am Abfuhrtag bis spätestens 6:30 Uhr am 
Straßenrand bereitzustellen. 

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 22. September  
St. Georg: 15.30 Uhr Trauung 
Herz Jesu: 18.15 Uhr Beichtgelegenheit 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Steinhausen: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 23. September 25. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Georg: 11.15 Uhr Taufe 
St. Georg: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Mittelbuch: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Rottum: 10.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium 
Rottum: 13.30 Uhr Dankandacht 
Bellamont: 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

  

Montag, 24. September Hl. Rupert u. Hl.  Virgil  
Erlenmoos: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Dienstag, 25. September Hl. Niklaus v. Flüe 
Altenzentrum: 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rottum: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Mittwoch, 26. September Hl. Kosmas u. Hl. Damian   
Steinhausen:  07.40 Uhr Schülermesse 
Herz Jesu: 09.30 Uhr Hausfrauenmesse 
Mittelbuch: 19.00 Uhr entfällt 
  
Donnerstag, 27. September Hl. Vinzenz v. Paul 
Steinhausen: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Freitag, 28. September Hl. Lioba 
Mittelbuch: 18.00 Uhr Eucharistiefeier, Tag der euch. An-
betung 
Mittelbuch: 19.00 Uhr Betstunde für alle 
Mittelbuch:   20.00 Uhr Betstunde für alle 
Mittelbuch: 21.00 Uhr Feierliche Schlussandacht 
Bellamont: 19.00 Uhr entfällt 
  
Samstag, 29. September Hl. Michael, Hl. Gabriel u. Hl. Rafa-
el, Erzengel 
Mittelbuch: 15.00 Uhr Trauung Georg Schlachter und Simo-
ne Bock 
Herz Jesu: 18.15 Uhr Beichtgelegenheit 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Rottum: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Rosenkranzgebet in Mittelbuch 
Montag 17.00 Uhr 
  
Ministrantendienst St. Joseph, Mittelbuch 
Lt. Einteilung Ministrantenplan 
  
Gottesdienstzeiten-Vorschau 
Sonntag, 30.09./10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
  
St. Joseph Mittelbuch 
Tag der ewigen Anbetung in Mittelbuch 
Was ist Anbetung? Anbetung ist das einfache stille Verharren 
vor Gott: Ihm meine Zeit zu geben, bei ihm zu sein, Gedanken 
in seinem Angesicht kommen und gehen zu lassen und darauf 
zu vertrauen, dass er sie lenkt. Anbetung hat etwas mit Liebe zu 
tun. Denn vieles von dem, was Gläubige in der Anbetung tun, ist 
Liebenden ebenso ein großes Bedürfnis: Zeit in Stille mit dem 
zu verbringen, den man liebt. 
Am Freitag, 28. September 2018 begehen wir in unserer Ge-
meinde den Tag der ewigen Anbetung. Dazu sind Sie herzlich 
eingeladen! 
Wir beginnen mit der Feier der Eucharistie um 18.00 Uhr. 
Daran schließen sich die Betstunden an. 
 19.00 Uhr Betstunde für alle 
 20.00 Uhr Betstunde für alle 
 21.00 Uhr Feierliche Schlussandacht 
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Angeschlagen - aber gereift!  
Es ist Herbst – Erntezeit. Dieses 
Jahr gibt es besonders viele 
Äpfel zu ernten. Nicht alle sind 
makellos, sie haben dunkle Fle-
cken, angeschlagene Stellen. 
Wie oft aber machen wir die 
Erfahrung, dass gerade solches 
Obst aromatischer ist und viel 
besser schmeckt! 
Eine Beobachtung, die mich 
anregt, auch etwas über unser 
Leben nachzudenken: 
Angeschlagen sein, das kann 
man durchs Älterwerden, durch 
eine Krankheit oder einen Un-

fall. Erschreckt spürt man dann: Es geht nicht mehr! 
Zuerst können wir nicht mehr wie früher bis in die Nacht hinein 
feiern, dann ermüdet uns eine Autofahrt, die man früher „mit 
links“ gemacht hat. Ein begeisterter Wanderer wundert sich, wie 
steil der Berg, den er so oft bestiegen hat, doch geworden ist... 
Jeder, der die Begrenztheit des Lebens, der Gesundheit oder 
einen Schicksals-schlag erfährt, ist zuerst niedergedrückt und 
weiß nicht, wie es weitergehen soll. Und dennoch, all das muss 
nicht nur ein Nachteil sein, sondern kann auch zu einer neuen 
Chance werden, im Leben weiterzukommen - zu reifen. 
André Gide schrieb einmal zu solchen Lebenserfahrungen: „Ich 
glaube, dass Krankheiten wie Schlüssel sind, die uns gewisse 
Tore öffnen können. ... Ich habe unter denen, die sich einer 
unerschütterlichen Gesundheit erfreuen, noch keinen getroffen, 
der nicht nach irgendeiner Seite hin ein bisschen beschränkt 
gewesen wäre - wie solche, die nie gereist sind.“ Bild + Text: 
PR Karlheinz Bisch  
  
Minis waren auf Spurensuche- Ministranten Hütte 2018 

55 Ministranten unserer Seelsorgeeinheit, ein Pfarrer und ein Ge-
meindereferent begaben sich nach dem Reisesegen am Montag, 
den 03.September in den Bregenzerwald, Bezau. 
Nach einer abenteuerlichen Anreise im Bus, wurden die Kinder 
mit einem leckeren Hüttentee empfangen und auf ihre Zimmer, 
verteilt. Der Mittag wurde mit Fußball-Spielen und der großen 
„Hausrallye verbracht. 
Am Abend gab es dann den Eröffnungsgottesdienst, der nochmals 
ins das Thema ??? Fragezeichen einführte und sensibel machte, 
dass jeder Fragezeichen haben darf. Der Rest des Abends nutz-
te man für Kennenlern-Spiele und das Abendgebet rundete den 
Tag ab. 
Am Dienstag wurden die Teilnehmer mit sanfter Musik geweckt, 
sodass um 8.00 Uhr das Frühstück pünktlich beginnen konnte. 

Im Anschluss gab es Kino und Gespräch. Hier schauten sich die 
Minis den Film „Der große Traum vom Erfolg“ an. Hier ging es 
um eine Basketball-Mädchen-Mannschaft die völlig am Boden 
war. Eine motivierte Trainerin schaffte das Große. Es ging um 
Mut, Träumen aber vor allem um das Vertrauen in sich, in die 
Mannschaft und eben auch in Gott. 
Am Nachmittag konnten sich die Kinder Fußabdrücke, Kreuze, 
Gebetswürfel, Schlüsselanhänger sowie Geheimschriften selber 
erstellen. Der Spätnachmittag wurde zum Spielen im Freien ge-
nutzt. 
Der Mittwoch stand unter dem Thema Spurensuche. Das tägliche 
„Radio Rocky Beach“ führte gekonnt in den Tag ein. So mussten 
die Minis sich in Kleingruppen wirklich detektivisch auf den Weg 
machen. Sie mussten herausfinden, wie sie auf den Bus kom-
men, vom Bus auf die Seilbahn und wie sie schlussendlich am 
Berggipfel die geheime Botschaft des Täters fanden. Sehr aben-
teuerlich war dieser Tag, da man die geheime Akte schon genau 
lesen musste um weiterzukommen. Da es auch wieder ein wun-
derschöner Tag war und die Kinder trotz der Bergtour nicht müde 
waren, spielten die Minis bis es dunkel wurde draußen. Abends 
gab es noch Kino, danach wie jeden Abend das Abendgebet. 
Das Thema Frieden stand am Donnerstagmorgen im Morgenge-
bet im Mittelpunkt. Zuerst hörten wir das Mottolied der Minis-
trantenwallfahrt, sowie den passenden Bibeltext, bevor sich 
die Kinder in den Gruppenstunden mit dem Thema Frieden aus-
einandersetzten. Den Rest des Tages hieß es basteln, spielen 
und baden. Ebenso mussten die einzelnen Gruppen noch einen 
Programmpunkt für den Abschlussabend vorbereiten. Der bunte 
Abend war dann wirklich bunt, es wurden Sketsche, Tänze und 
Spiele aufgeführt, es war einfach lustig und kreativ. Am Abend 
überreichte Robert Gerner noch Geschenke an das Küchenteam 
und dem genialen Leiter-Team, das die ganze Woche die Kinder 
motivierte, begeisterte und denen nichts Zuviel war. 
Am Freitag wurde feste aufgeräumt und eine Abschlussandacht 
rundete die Tage ab. 
Um 11.30 hieß es Abschiednehmen und die Minis fuhren wieder 
nach Ochsenhausen zurück. Nach einem Abschlussgebet auf dem 
Parkplatz ging wieder jeder seines Weges. 
Bedanken möchten sich die Minis vor allem beim Küchenteam: 
Ulli Liedel, Christian Miller sowie Susanne Grieser-Angele und 
Susanne Grieser. Es war einfach genial, Danke! 
  
Zimmer zu vermieten? 
Für unsere Praktikantin suchen wir ein Zimmer mit Dusche, für 
2-3 Nächte in der Woche (nicht an Wochenenden). 
Bei Interesse melden Sie sich bitte im kath. Pfarramt, Tel. 
07352/8259. 
  
Offener Treff für Alleinerziehende in Ochsenhausen mit 
Brunch 
Die Katholische Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und 
Saulgau e.V. lädt in Kooperation mit der Seelsorgeeinheit St. 
Benedikt Ochsenhausen alle alleinerziehende Mütter und Väter 
zu einem offenen Treff mit Brunch am Sonntag, 23. September, 
von 11 bis 14 Uhr ins Gemeindehaus St. Georg, Jahnstraße 6 in 
Ochsenhausen ein. In regelmäßigen Abständen wird dieser offe-
ne Treff mit Brunch und Kinderbetreuung angeboten. Gespräch, 
Austausch, gemeinsamer Spaß und ein gutes Miteinander sind 
die Grundlagen unserer Treffen. Auch aktuelle Themen, die für 
die Teilnehmer in deren Lebensbezügen wichtig sind, können 
aufbereitet werden. Das Treffen beginnt um 11 Uhr mit einem 
Brunch. Jede/r bringt eine Kleinigkeit mit, um miteinander zu 
teilen. Getränke gibt es vor Ort. Verantwortlich: Tanja Beck-Hu-
ber, Familientherapeutin, Dürmentingen, Tel.: 07371/909526 
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Wochenende für Alleinerziehende in Schramberg 
Leichtigkeit in schöner Natur erleben 
Hier dürfen alleinerziehende Mütter und Väter mit ihren Kindern 
sich Zeit nehmen, entdecken, was im Alltag stärkt und trägt. In 
der Schönheit und Leichtigkeit der Natur unterwegs sein und die 
Lebensmuster darin entdecken, welche unterstützen und stärken. 
Im Herzen des Schwarzwalds, hoch über der schönen Fünf-Täler-
Stadt Schramberg, liegt am Rand des größten Ortsteils Sulgen 
das idyllische Feriendorf „Eckenhof“. Hier finden Eltern Raum zum 
Entspannen und Kinder viel Platz zum Austoben. 
Termin: Freitag, 19.10.2018, 18 Uhr bis Sonntag, 21.10.2018, 
13 Uhr 
Ort: Familienferiendorf „Eckenhof“, Dr.-Helmut-Junghans-Str. 
50, 78713 Schrammberg-Sulgen 
Referentin: Tanja Beck-Huber, Familientherapeutin, Dürmentin-
gen mit Kinderbetreuungsteam 
Kosten: Kurskosten frei, Pensionskosten Erwachsene € 91,60, 
Kinder unter 3 Jahren frei, Kinder von 3 bis 6 Jahren € 41,80, 
Kinder ab 7 Jahren und Schüler € 67,80 
Anmeldung: bis 27.07.2018 bei Kath. Erwachsenenbildung De-
kanate Biberach und Saulgau e.V. 
  
Kräuterbüschel-Aktion in Ochsenhausen  
Die Frauen der Kräuterbüschel-Aktion in Ochsenhausen möchten 
sich recht herzlich für Ihre Spende bedanken. Ein stolzer Betrag 
von 1.010,- € konnte an Pfr. John für ein Kinderheim in Indien 
übergeben werden. 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu:  
Sa., 22.09., 19.00 Uhr: C.Herrmann, J.Hermann, B.Kahle, B.Hölz 
Klosterkirche:  
Sa., 22.09., 15.30 Uhr: F.Burmeister, B.Hasenmaile 
So., 23.09., 10.00 Uhr: G.Maricic, J.Sauter, J.Abt, K.Bednarek, 
M.Bednarek, S.Glöckner, L.Eger, M.Eger 
19.00 Uhr:  S.Ziesel, E.Wölfle, LeaGrieser, J.Grieser, E.Schnitzler, 
L.Schnitzler, C.Martin, E.Martin 
Pastoralteam: 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle, Tel. 07352/8259  
Pfarrer John Mundolickal, T. 07352/7098663, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/1760 
Gemeindereferent Robert Gerner Tel. 07352/8259 
  
Mittelbuch:  Mittwoch von 16.00 – 19.00 Uhr und nach telefo-
nischer Vereinbarung. 
E-mail: StJosef.Mittelbuch@drs.de, Telefon 07352 51928, Fax 
07352 9405363 
Steinhausen:  Montag, von 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr und 15.00 
– 17.00 Uhr, Freitag, von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr. 
E-mail: mhimm elfahrt.steinhausen@drs.de 

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
T.: 07352 8261, F.: 07352 2486, kath.pfarramt-reinstetten@t-online.de

Pfarrer Thomas Augustin 
Sprechzeiten donnerstags von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr im Pfarr-
haus Reinstetten 

Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 8261: geöffnet: Mo 16.00 – 17.00 Uhr 
u. Do 8.30 – 9.30 Uhr 
Gemeinsame Gottesdienstordnung vom 21.9. – 30.9.2018 
  
Freitag, 21.9. – Hl. Matthias, Apostel und Evangelist - Fest 
19.00 Uhr Eucharistiefeier vom Fest in Hürbel 
Samstag, 22.9. – Hl. Mauritius und Gefährten 
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Laubach 
Sonntag, 23.9. – 25. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
10.15 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten (Erntedank) – mit 

Kirchenchor 
10.15 Uhr „Kirche für die Kleinen“ im P.-Rupert-Mayer-Gemein-

dehaus in Reinstetten 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Gutenzell 
Dienstag, 25.9. – Hl. Nikolaus v. Flüe 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
Mittwoch, 26.9. – Hl. Kosmas und Damian 
07.45 Uhr Schülermesse in Gutenzell 
Donnerstag, 27.9. – Hl. Vinzenz von Paul 
08.00 Uhr Schülermesse in Reinstetten 
Freitag, 28.9. – Hl. Lioba 
19.00 Uhr Bußfeier mit Firmlingen in Gutenzell 
Samstag, 29.9. – Hl. Michael, Hl. Gabriel und Hl. Rafael, 

Erzengel - Fest 
19.00 Uhr Eucharistiefeier vom Patrozinium in Gutenzell 
Sonntag, 30.9. – 26. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach (Erntedank) 
10.15 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel (Erntedank) 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Reinstetten 
  
Ministranten Reinstetten 
Sonntag, 23.9. um 10.15 Uhr: Anna Kehrle, Simon Kehrle, Elisa-
beth Bohn, Fabian Runck, Theresia Bohn, Simon Bock, Franziska 
Kehrle, Johanna Heß 
Altardienst: Roman Hermann, Benedikt Hermann 
Dienstag, 25.9. um 19.00 Uhr: Antonia Schuler, Elias Rapp 
Donnerstag, 27.9. um 8.00 Uhr: Lukas Bock, Luca Held 
Ministranten Gutenzell 
Sonntag, 23.9. um 10.15 Uhr: Alina Fischer, Leonie Liebscher 
Mittwoch, 26.9. um 7.45 Uhr: Franz Schaible, Tristan Högerle 
Freitag, 28.9. um 19.00 Uhr: Roland Ruepp, Jonas Osterrieder 
Ministranten Hürbel 
Sonntag, 23.9. um 9.00 Uhr: Emma Langendorf, Lina Langendorf, 
Johanna Krug, Verena Bock 
Ministranten Laubach 
Samstag, 22.9. um 19.00 Uhr: Jasmin Wiest, Simon Süka, Lara 
Segmiller, Adrian Maikler 
  
Wir gedenken unserer Verstorbenen: 
Reinstetten (25.9.) 
Max Vogel, Markus Vogel, Maria und Anton Schafitel, Theresia 
Heinzl, Erika und Josef Kehrle, Sofie Stehle, Josef, Franz und 
Anneliese Schwarz, Hans Wild 
  
„Kirche für die Kleinen“ in Reinstetten 
Wir feiern wieder „Kirche für die Kleinen“ am Sonntag, den 
23.9.2018 um 10.15 Uhr im 
Pater-Rupert-Mayer-Gemeindehaus. Alle Kinder der Seelsorge-
einheit sind herzlich eingeladen. 
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Aktion Minibrot in Reinstetten 
Kleine Brote – Große Hilfe 
Am Sonntag, 23.9.2018 findet in Reinstetten wieder die Aktion 
Minibrot statt. Die Brote werden im Gottesdienst um 10.15 Uhr 
gesegnet und können gegen eine Spende von 2,00 € mit nach 
Hause genommen werden. Der Erlös kommt armen Kleinbauern- 
und Kleinhandwerkerfamilien in Uganda und im Nordosten Ar-
gentinien zugute. 

  
Gaben für den Erntedankaltar in Reinstetten 
Wenn Sie Gaben für den Erntedankaltar spenden möchten, so 
können sie diese am Freitag, 21.9.2018 ab 9.00 Uhr im Chörle 
(Raum neben der Sakristei) abgeben. Vergelt´s Gott! 

  
Kirchengroßputz in Reinstetten 
Am Montag, 24.9.2018 und am Dienstag, den 25.9.2018 findet 
in Reinstetten der Kirchengroßputz statt. Wir beginnen um 9.00 
Uhr und freuen uns über viele Helferinnen und Helfer. – 

  
Kirchengroßputz in Hürbel 
Am Dienstag, den 25.9.2018 beginnen wir um 9.00 Uhr mit dem 
Großputz in unserer Kirche St. Alban. Über zahlreiche Helferin-
nen und Helfer freuen wir uns. 

  
Kirchengemeinde Gutenzell - Orgelrenovation 
Am Freitag, den 15. Juni 2018 hat der Orgelbauer Stefan Heiss 
aus Föhringen den Auftrag zur Kompletten Renovierung der Gu-
tenzeller Orgel abgeschlossen. 
Unter Anwesenheit der Organisten übergab er die Orgel zum so-
fortigen Spielbetrieb an die Kirchengemeinde. Er demonstrierte 
den neuen Klang der Orgel und wies die Organisten in die Regis-
trierungsmöglichkeiten ein. Den Anwesenden gab er auch viele 
Hinweise und Behandlungsempfehlungen, um die Orgel möglichst 
lange im jetzigen hervorragenden Zustand zu erhalten. 
Am Dienstag, den 26. Juni kam der Orgelsachverständige der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart Johannes Mayr, um die fachge-
rechte Restaurierung der Orgel mit ihren 31 Registern und 1956 
Pfeifen zu bestätigen. 
  
Gestern, also am 12.9.2018 ging uns das Abnahmegutachten 
des Orgelsachverständigen zu, wonach nun von Herrn Mayr aus-
drücklich bestätigt wird, dass sich die Kirchengemeinde Guten-
zell glücklich schätzen kann, ein so hervorragendes Instrument 
in einer so schönen Kirche zu besitzen. 
Herrn Karl Linder sei an dieser Stelle gedankt. Er war stets an-
wesend, wenn Hilfe benötigt wurde. Das ganze Projekt wurde 
von ihm hervorragend betreut. 
Ebenso danken wir allen, die mit Ihren Spenden zur Finanzie-
rung beigetragen haben. 
Pfarrer Augustin 
  
Seniorengruppe Laubach 
Wir besuchen am Dienstag den 09.Oktober 2018 die Ausstellung 
in der Dorfschule Wennedach. KOENIGE DER LÜFTE 90 JAHRE 
WELTFLUG. 
Anschließend fahren wir zum Kaffee trinken nach Ochsenhausen 
ins Cafe Grieser. 
Abfahrt am Kindergarten Laubach um 14.00 Uhr, wir bilden eine 
Fahrgemeinschaft. 
Anmelden bis zum 4.Oktober bei U. Bürk Tel: 4057 oder K. Baur 
Tel: 7111 

Senioren von Hürbel 
Liebe Senioren,  am Mittwoch, den 26.09. 2018 ist unser erstes 
Treffen nach der Sommerpause. Vielleicht sind doch wieder einige 
älter geworden und wagen den Schritt sich uns anzuschließen. 
Neue Besucher sind uns herzlich willkommen. 
Wir fahren nach Wennedach. Frau Aloisia Wespel führt uns im 
alten Schulhaus durch die Ausstellung „König der Lüfte 90 Jah-
re Weltflug des F.K. Freiherr Koenig von und zu Warthausen.“ 
Kaffee und Kuchen bekommen wir von Klaras Verwandschaft im 
Gasthaus „Stern“ in Wennedach. 
Abfahrt  am Adler um 13.45 Uhr!! 
  
2tägiger Ausflug des Laubacher Kirchenchores  
nach Oberwesel zu „Rhein in Flammen – Nacht der tausend Feuer“  
sowie nach Bad Dürkheim zum Wurstmarkt 
Die Reisegruppe stieg früh morgens um sieben Uhr in Laubach 
in den Bus, der Richtung 
Ulm – Stuttgart – Heilbronn fuhr. Um 10:00 Uhr  legte man auf 
dem Rastplatz Hockenheim- Ring-Ost eine Kaffeepause mit Zopf-
brot ein. Weiterfahrt zum B&B-Hotel nach Darmstadt. Nach dem 
Einchecken fuhr der Bus um 12:30 Uhr weiter, am Rhein entlang 
vorbei an Bingen nach Oberwesel. Bis zur Abfahrt der Sonder-
schiffe zur Schifffahrt auf dem Rhein mit reservierten Plätzen bot 
sich die Gelegenheit zum Kaffeetrinken und den traditionellen 
Weinmarkt auf dem Marktplatz zu besuchen. 
  
Um 17:45 Uhr startete das Schiff „Boppard“ stromaufwärts nach 
Bacharach, wo es wendete  um dann stromabwärts durch das 
Filetstück des Welterbegebietes „Oberes Mittelrheintal“ vorbei 
an den im Rheinbett liegenden, sagenumworbenen Felsen der 
„sieben Jungfrauen“ und der Loreley zu fahren. Während der 
Fahrt wurde auf dem Schiff das Abendessen serviert. 
  
Nach Einbruch der  Dunkelheit sammelten sich 45 Sonderschif-
fe auf dem Rhein, suchten ihren Standort und formierten sich 
zum Korso. Nun erstrahlte der Loreleyfelsen in bengalischer Be-
leuchtung. Es ertönten Böllerschüsse und die Schiffe fuhren im 
Konvoi nach Oberwesel zurück. 
Eröffnet wurde die „Nacht der tausend Feuer“ gegen 21:30 Uhr 
mit einer Begrüßungsrede 
der „Weinhex“. Danach strahlten zahlreiche Scheinwerfer das his-
torische Stadtbild Oberwesels an. Unter anderem erschienen die 
noch in großen Teilen stehenden mittelalterlichen Ringmauern 
mit ihren Stadttürmen, darunter der Ochsenturm, die Schönburg 
oberhalb der Stadt, die beiden Stiftskirchen, die Martinskirche 
und die berühmte Liebfrauenkirche, sowie die auf die Stadtmauer 
gebaute Wernerkapelle in bengalischer Beleuchtung. Schließlich 
verwandelte ein mit Musik untermaltes Brillant-Feuerwerk den 
nächtlichen Himmel über Oberwesel in ein Meer von Lichtern. 
Im Anschluss an das beeindruckende Spektakel beendeten die 
Schiffe ihre Tour und kehrten zu ihren Ausgangspunkten zurück. 
Das Schiff „Boppard“ mit den Laubacher Ausflüglern an Bord 
legte wieder in Oberwesel an und gegen 23:00 Uhr fuhr man mit 
dem Bus nach Darmstadt zum Hotel. 
Am Sonntagmorgen nach dem Frühstück fuhr die Reisegruppe 
um 9:30 Uhr nach Bad Dürkheim zum Dürkheimer Wurstmarkt. 
Gleichzeitig fand dort auch das größte Weinfest der Welt statt, 
verbunden mit einem Jahrmarkt mit ca. 290 Schaustellern und 
Gastronomie-betrieben. Außer dem großen Rummelplatz war die 
Besichtigung des Gradierbaus, eine 
330 Meter lange Saline sowie der Besuch des Dürkheimer Fasses 
eine lohnenswerte Abwechslung.  Gegen 15:00 Uhr trat man 
die Rückfahrt an. Am Rastplatz Gruibingen legt man noch eine 
Pause ein, bevor man die Heimreise nach Laubach antrat. (GS) 
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Foto: Heinz Grab – Feuerwerk „Rhein im Flammen“ 
  
Prayernight in Schemmerhofen 
Die JUGEND 2000 lädt am 22., 23. September  wieder herzlich 
zur Prayernight nach Schemmerhofen ein und freut sich sehr über 
die Zusage des Referenten Kaplan Ludwig Siemes aus dem Raum 
Frankfurt, der als sehr lebendiger, jugendnaher und kraftvoller 
Redner bekannt ist und zum Thema „Glaube – Was bringt’s?“ 
referieren wird. 
Auch für Kinder gibt’s wieder ein vielseitiges Kinderprogramm 
(PrayerKids) parallel zum Vortrag mit eigener Katechese, Lob-
preis, Spiel & Spaß und Kreativem. 
  
Programm Prayernight: 
Sa 16.00 Uhr Warm Up Session, Kaffee + Kuchen 
Sa 17.00 Uhr Input: „Glaube – Was bringts’?“ mit Kaplan 

Ludwig Siemes 
Sa 20.00 Uhr Jugendgottesdienst mit Kaplan Ludwig Siemes 
 anschließend gestaltete eucharistische Anbetung 

mit Beichtgelegenheit 
So  09.00 Uhr Heilige Messe mit Prälat Glaser 
Der Vortrag und das Kinderprogramm finden im Haus St. Anna, 
Käppele Str. 16, 88433 Schemmerhofen (direkt neben der Wall-
fahrtskirche) statt. Beide Gottesdienste, die erste Nachtanbe-
tungsstunde und die Prayersession von 23.30 – 0.30 Uhr wer-
den von der JUGEND 2000 Band musikalisch gestaltet. Herzliche 
Einladung! 
Kontakt für weitere Infos: prayernight@gmx.de 
  
Rosenkranzgebet  
Reinstetten mittwochs und freitags um 17.00 Uhr 
Wennedach Freitag um 19.00 Uhr 
Eichen Freitag um 19.00 Uhr 
Hürbel Montag um 13.30 Uhr 
Gutenzell Donnerstag um 17.00 Uhr 
Laubach Donnerstag um 19.00 Uhr 
Bollsberg Sonntag um 19.00 Uhr 
  
Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, e-mail: pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag und Donnerstag, 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
e-mail: pfarrbueroox@aol.com 

Sonntag, 23. September 2018 17. Sonntag nach Trinitatis 
Wochenspruch: Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwun-

den hat. (1 Johannes 5,4) 
09.30 Uhr Gottesdienst im Evangelischen Gemeindezentrum 

Ochsenhausen, Poststr. 48  

TERMINE DER WOCHE 
Das Evang. Pfarramt Ochsenhausen, Pfr. Jörg M. Schwarz ist in 
der Zeit vom 24. bis 27.09.2018 nicht besetzt. Die Vertretung in 
seelsorgerlichen Notfällen übernimmt Pfr. i.R. Friedrich Lechner, 
Biberach, Tel. 07351 / 828188 
Montag, 24.09.: 
09.30 Uhr bis 11.00 Uhr Frühstückstreff (Evangelisches Ge-

meindezentrum Ochsenhausen) 
Mittwoch, 26.09.: 
09.00 Uhr AK SPURWECHSEL aktiv: Radtour nach Westerheim 

mit Einkehr,  Treffpunkt am Krankenhausparkplatz 
Lerchenstaße, Ochsenhausen, Fahrstrecke: ca. 80 
km, Rückkehr ca. 16.00 Uhr, Leitung: Rolf Berger, 
Tel. 0151 / 57505549 

09.30 Uhr Eltern-Kind- Gruppe (Evang. Gemeindezentrum Och-
senhausen) 

14.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht im Ev. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen Heute mit KGR Roland Münch 
- - 

19.30 Uhr Kaktus-Gruppe (Evangelisches Gemeindezentrum 
Ochsenhausen) 

Donnerstag, 27.09.: 
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr „Mlichcafe“, offener Treff für Schwan-

gere und Still-Interessierte im Evang. Gemeindezen-
trum Ochsenhausen, Poststr. 48 

Freitag, 28.09.: 
13.00 Uhr AK Spurwechsel: Führung durch die „Hohle-Fels-Höh-

le“ bei Schelklingen,  wir sehen hier, welche Schätze 
und Kunstwerke die frühe Menschheit geschaffen 
hat; Unkosten 6 €, Abfahrt am Sportheim Ochsen-
hausen, Ansprechpartner. Max Herold, Tel. 07352 / 
3715 

Sonntag: 30.09.: 
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen, Poststr. 48 
  
VORANZEIGE: 
Samstag, 06.10.: 
10.00 Uhr Aufbau für das morgige Gemeindefest im Evang. 

Gemeindezentrum, Poststr. 48, Ochsenhausen 
Sonntag, 07.10.:    
10.30 Uhr - GOTTESDIENST zum Erntedank mit Feier der Hei-

ligen Taufe und anschließendem GEMEINDEFEST 
im Evangelischen Gemeindezentrum Ochsenhau-
sen,Poststraße 48. Wir laden sehr herzlich ein 
zu Mittagstisch, Kaffee + Kuchen, und Unterhal-
tungsprogramm mit musikalischer Umrahmung in 
das Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen, Post-
straße 48. 

Für unseren Erntedank-Altar nehmen wir gerne Spenden und 
Gaben in Form von Lebensmitteln (auch haltbare, wie Nudeln, 
Reis, Cornflakes, Kaffee, Tee etc.) entgegen, die anschließend 
an Bedürftige weitergegeben werden! Diese können Sie im 
Evangelischen Gemeindezentrum im Foyer oder bei unserer 
Mesnerin Fr. Funk abgeben. 
Zu unserem Gemeindefest freuen wir uns noch über Kuchen- 
und vor allem Salatspenden, die Sie am Sonntag, den 07.10. 
ab ca. 9.30 Uhr direkt im Gemeindezentrum abgeben können!. 
Ihre Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen  
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Christliche Gemeinde Ochsenhausen

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Vorsorge treffen – 
mit Vollmacht und Patientenverfügung 

Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Ochsenhausen trifft 
sich wieder am Dienstag, 2. Oktober, von 14 bis 16 Uhr im ka-
tholischen Gemeindehaus Ochsenhausen, Jahnstr. 6. 
Bärbel Gräser vom Arbeitskreis „Vorsorge treffen“ erläutert an 
diesem Nachmittag, warum Vorsorge in vielerlei Hinsicht notwen-
dig ist und informiert, was es bei Vollmachten und Patienten-
verfügungen zu beachten gilt. Entsprechende Formulare werden 
verteilt und miteinander durchgesprochen. 
Eingeladen zum Treffen sind alle, die zu Hause ein Familienmit-
glied pflegen oder betreuen bzw. gepflegt haben und auch sons-
tige Interessierte. Weitere Informationen bei den Fachdiensten 
Hilfen im Alter von Diakonie und Caritas, Tel. 0174 / 5836736 

Bildungswerk Ochsenhausen e.V.

Sprachen: 
Deutsch als Fremdsprache mit Sonja Bernardi, 
immer dienstags und donnerstags an 22 Terminen, Beginn 25. 
September, Kursgebühr € 107,00 
Anfänger  von 18 bis 19.30, Kurs-Nr. 82260 
Anfänger mit geringen Vorkenntnissen von 19.30 bis 21 Uhr, 
Kurs-Nr. 82261 
  
Samstag - Crash Kurs - für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen 
Jeden zweiten Samstag ab 29. September an 7 Terminen von 
9.30 bis 12 Uhr, Kursgebühr: € 70,00, Kurs-Nr. 82265 
Alle Deutschkurse finden in der Klosteranlage, Fürstenbau R 
031 statt. 
  
Englisch 
Englisch Seniorenkurs - mit Vorkenntnissen mit Elfriede Wespel 
Immer montags in der Schranne, Bahnhofstraße 22, Ochsen-
hausen, Raum EG 02, Beginn 24. September, an 11 Terminen, 
Kursgebühr € 70,00 
Kurs Nr. 82214 von 8.30 bis 10.00 Uhr 
Kurs Nr. 82216 von 10.00 bis 11.30 Uhr 
  
Englisch am Abend - Conversation mit Anne Mc Nelis 
immer montags von 18.30 bis 20 Uhr Beginn am 24. September 
an 11 Terminen in der Realschule, Neubau, Raum 0.02, Kursge-
bühr: 70,00 €, Kurs-Nr. 82212. Teilnehmer sollten Niveaustufe 
A2 haben. 
  
Kochen mit Wildfrüchten-/Beeren und Kräutern 
Tanja Sonntag, am Donnerstag 27 September von 18.30 bis 
22.30 Uhr in der Lehrküche der Realschule, Kursgebühren: 30,00 
€ (Speisekosten werden im Kurs), Kurs-Nr. 82612 
Köstliche Variationen aus Holunder, Vogelbeeren, Schlehe,.... 
werden in diesem Kurs vermittelt und verköstigt. 
  
Freie Acrylmalerei 14-tägig 
mit Julietta Bauer, immer jeden zweiten Montag von 19 bis 21.15 
Uhr an 6 Terminen in der Klosteranlage, Fürstenbau, Raum: R 
031, Kursgebühr: 74,00 € (Materialkosten werden im Kurs ab-
gerechnet), Kurs-Nr. 82180 
Dieses Kursangebot bietet die Möglichkeit Neues und Altbewähr-
tes kreativ umzusetzen, indem mit unterschiedlichen, künstle-
rischen Techniken experimentell gearbeitet wird. Der Kurs eig-
net sich für alle Kunstbegeisterte, die in kleiner Gemeinschaft 
künstlerische Erfahrungen sammeln oder erweitern möchten. 
  
Harmonische Babymassage nach Bruno Walter 
für Babys von 1 - 6 Monaten mit Kerstin Bluhmki, immer donners-
tags von 9.30 bis 10.30 Uhr, an 5 Terminen, Beginn 27. Septem-
ber im Familienzentrum im Städt. Kindergarten, Riedstraße 40, 
Ochsenhausen, Raum 1. OG, Kursgebühr: 42,00 €, Kurs-Nr. 82301 
  
Das Powerhouse aktivieren - Pilates mit Kind 
mit Renate Mayer, immer mittwochs von 10 bis 11.15 Uhr an 
10 Terminen m Gymnastikraum im Sportbau, Kursgebühr: 70,00 
€, Kurs-Nr. 82349 
Im Vordergrund dieses Kurses steht das Pilatestraining der Mut-
ter. Das Kind ist dabei uns kann persönliche Trainingsgewicht 
darstellen, für Kinder bis 2 Jahren 
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Monatlicher Strömkreis - Mit Jin Shin Jyutsu durch das Jahr 
Gesundheit und Balance durch „Strömen“ mit Karin Rutka, im-
mer freitags von 19 bis 21.15 Uhr an 4 Terminen, Beginn 28. 
September in der Klosteranlage, Fürstenbau, Schlossbezirk 4, 
Ochsenhausen, Raum: R 031 Fürstenbau, Kursgebühr: 45,00 €, 
Kurs-Nr. 82417. 
  
Indian Balance am Vormittag 
mit Constanze Dall, in der Klosteranlage, Fürstenbau, Raum 302 
Fürstenbau 3. OG 
immer mittwochs von 8.30 bis 9.30 Uhr, Beginn 26. September, 
Kurs-Nr. 82396 oder freitags von 8.30 bis 9.30 Uhr, Beginn 28. 
September Kurs-Nr. 82394 an 10 Terminen 
Kursgebühr: 58,00 € 
Indian Balance ist ein Training aller Muskelgruppen und bietet 
gleichzeitig tiefe Entspannung, getragen von ruhigen indiani-
schen Klängen. Durch vielfältige Variationsmöglichkeiten der 
einzelnen Übungen ist dieses Programm für Menschen aller Al-
tersgruppen und Konditionstypen durchführbar. 
  
Männergymnastik +/- 65 aber immer noch fit 
mit Anne Wohnhas immer montags von 18.30 bis 19.15 Uhr an 
10 Terminen im Gymnasium 
Gemeindesaal R 014, Kursgebühr: 41,00 €, Kurs-Nr. 82510 
- Stabilisation, Kräftigung, Dehnung, Koordination, Gedächt-
nistraining, Sturzprophylaxe, Gleichgewichtsschulung und nicht 
zuletzt soziale Kontakte mit Gleichgesinnten. 
  
Zumba® 
mit Ana Laura Olmos Alvarez, immer donnerstags von 18.30 bis 
19.30 an 11 Terminen, Beginn 27. September in der Kapfhalle, 
Kursgebühr: 67,00 €, Kurs-Nr. 82380 
  
Zumba Gold® 
mit Ana Laura Olmos Alvarez, immer donnerstags von 17.30 bis 
18.15 Uhr an 10 Terminen , Beginn 27. September in der Kapf-
halle Kursgebühr: 45,00 €, Kurs-Nr. 82382. Ideal für Senioren, 
Neueinsteiger, Schwangere, Übergewichtige und Menschen mit 
Gelenkproblemen. 
  
Beckenbodentraining 
mit Constanze Dall, Masseurin, immer donnerstags von 17.15 bis 
18.15 Uhr an 10 Terminen, Beginn 27. September in Gymnastik-
raum R 401, Kursgebühr: 60,00 €, Kurs-Nr. 82426 
Das Beckenbodentraining unterscheidet sich grundlegend von 
anderen Fitnessprogrammen, hier geht es gezielt um das Trai-
ning einer Muskulatur die nicht sichtbar ist. Er richtet sich an 
alle, die etwas für ihren Beckenboden tun wollen. Sei es rein 
prophylaktisch oder bei Blasenschwäche, nach Geburten, nach 
Operationen, bei Bindegewebsschwäche oder Übergewicht sowie 
bei Haltungsschwächen oder tiefen Kreuzschmerzen. 
  
LifeKinetik  
mit Markus Wachter immer freitags an 6 Terminen, ab 28. Sep-
tember in der Turnhalle Schlossbezirk. Life Kinetik ist eine Trai-
ningsform, die das Gehirn mittels nicht alltäglichen kognitiven, 
koordinativen und visuellen Aufgaben fördert, nach dem Prin-
zip: Bewegung ausführen, während zugleich das Gehirn gefor-
dert wird. 
Starterkurs für Erwachsene von 18 bis 19 Uhr Kursgebühr: 
79,80 €, Kurs-Nr. 82421 
Aufbaukurs für Erwachsene  von 19 bis 20 Uhr, Kursgebühr: 
76,65 €, Kurs-Nr. 82422 
 

Kirsten und Andreas Zopf

Let´s Swing ... Discofox Anfän-
gerkurs 
Kirsten Zopf-Spazier und Andreas 
Zopf immer freitags von 20 bis 
21.30 Uhr an 5 Terminen, Beginn 
28. September, im Sportbau, 
Gymnastikraum (Musikraum) R 
401, Gebühr pro Paar: 80,00 €, 
Kurs-Nr. 82389 
Der Discofox ist ein bewegungs-
intensiver und schwungvoller 
Tanz der die Improvisationsfrei-
heit des Swing, die Drehtechnik 
der lateinamerikanischen Tänze 
und die Wickelfiguren der Salsa 
kombiniert. Dank dem einfachen 

Grundmuster „Lang - Lang - Schnell - Schnell“ kann er innerhalb 
kurzer Zeit erlernt und grundsätzlich zu jedem Musik-Stück im 
4/4 Takt getanzt werden. 
  

Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bil-
dungswerk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. 

Förderverein Altenzentrum Goldbach

Rollstuhl-Gruppe sucht Verstärkung 
Im Altenzentrum Goldbach ist es gute Tradition, dass jeden Mitt-
wochnachmittag ab 13.15 Uhr eine Rollstuhl-Ausfahrt stattfin-
det. Dazu braucht es natürlich einen ehrenamtlichen Helferkreis. 
Und dieser Kreis ist in den letzten Wochen kleiner geworden, 
weil auch Ehrenamtliche älter werden. Der Förderverein richtet 
also die Bitte an die Bevölkerung: „Wer hätte Zeit und Lust, etwa 
zwei Stunden mit pflegebedürftigen Mitmenschen zu verbringen?“  
Einen Rollstuhl schieben und das Gespräch suchen, mehr wird 
nicht erwartet. Die Gruppe wird immer auch von Fachpersonal 
begleitet. Die Bewohner des Altenheims sind überaus dankbar 
für die wöchentliche Abwechslung. In den vergangenen Jahren 
war dieser Nachmittag immer sehr erfolgreich. Alle Beteiligten 
würden sich über Verstärkung freuen. Wer helfen möchte, meldet 
sich einfach beim Vorsitzenden 
Franz Baur  unter der Telefonnummer 07352 / 939090 oder per 
e-mail: oxi-buch@web.de ! 
Natürlich kann man auch ohne Anmeldung und nur mal zum 
Schnuppern  kommen: 
Jeden Mittwochnachmittag – 13.00 Uhr im Eingangsbereich des 
Altenzentrums! 
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Kammerorchester
Ochsenhausen e.V.

Probenarbeit hat begonnen 
Das Kammerorchester Ochsenhausen e.V. hat die Sommerpause 
beendet und mit der Probenarbeit begonnen. Als nächstes Projekt 
steht das Adventskonzert am 02.12.2018 an. Die Proben finden 
freitags um 19.30 Uhr in der Musikschule statt. Neue Spieler/
innen sind willkommen. Weitere Infos unter 07351/29448.

Kegler-Sport-Club Hattenburg e.V.

Hattenburger bleiben ungeschlagen 
Verbandsliga Württemberg Männer:
VfL Stuttgart-Kaltental - KSC Hattenburg 1:7 (3252:3390) 
Mit einem souveränen Sieg kehrten die KSC-Männer vom Aus-
wärtsspiel beim Aufsteiger Stuttgart-Kaltental nach Hause. Mit 
einem nicht gerade überzeugenden, aber erfolgreichen Auftritt 
punktete André Weitzmann (545/1). Besser aufgelegt war hin-
gegen Roland Chioditti (593/1), der seinen Kontrahenten im 
Griff hatte. Ebenso konnte Tobias Saiger (576/1) überzeugen, 
während Marco Chioditti (528/0) nicht ganz an seine Form der 
Vorwoche anknüpfen konnte. Etwas schleppend lief auch der Start 
für Matthias Moser (590/1). Er konnte sich jedoch im weiteren 
Spielverlauf immer weiter steigern. Auch die Saisonpremiere für 
Reinhold Schädler (558/1) verlief durchaus überzeugend. Am 
nächsten Samstag treffen die Hatto-Männer in Sindelfingen auf 
den SV Magstadt. 
  
2. Bezirksliga Oberschwaben-Zollern Männer:
TSG Ailingen II – KSC Hattenburg II 0:8 (3145:3273) 
Überhaupt nicht verschlafen wirkten die Männer II des KSC 
am frühen Sonntagmorgen. Im Gegenteil: Sie sorgten mit ei-
ner hervorragenden Mannschaftsleistung für einen deutlichen 
Auswärtssieg. Schon der Beginn mit Felix Pfeiffer (540/1) und 
Dominic Schreiber (536/1) verlief verheißungsvoll. Jan Schuler 
(557/1) und Raphael Dolderer (546/1) führten die Punktejagd 
fort. Daniel Bechter (546/1) und Rolf Ludescher (548/1) schlos-
sen sich dem Rest an und sicherten sich ebenfalls ihre Punkte. 
Die Männer II treffen am kommenden Samstag im Heimspiel auf 
den KSV Bergatreute. 
  
Die Partie der gemischten Mannschaft beim SKG Balingen wurde 
auf den 24.11. verlegt. Das nächste Spiel bestreitet die Gemisch-
te am 30.09. auf Heimischer Bahn gegen den SKC Sigmaringen. 
Die Frauen des KSC spielen am 23.09. beim SV Heilbronn.

Sportverein Ochsenhausen

Abteilung Badminton
Tôsô X- noch Plätze frei 
Am Montag 24.09. beginnt der Fitnesskurs Tôsô X des SV Och-
senhausen. Tôsô X (ähnl. TAE BO) ist eine rasante Mischung aus 
Aerobic, Tanz, mit Elementen aus den asiatischen Kampfsport-
techniken (Punches, Kick und Fights) und allgemeinen Fitness-
übungen. Tôsô X ist ein schweißtreibendes Ganzkörper-Workout, 
ein optimales Training für Ausdauer, Kraft, Koordination und 

Schnelligkeit und ist für Frauen und Männer jeden Alters ge-
eignet. Der Kurs findet ab Mo. 24. September von 19.30 -20.30 
Uhr im Gemeindesaal Ochsenhausen (im Gymnasium) statt. Der 
Kurs beinhaltet 12 Einheiten, die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
SVO-Mitglieder erhalten eine Ermäßigung. Weitere Infos und An-
meldung unter www.svochsenhausen.de bei Vereinsmanagement 
Annette Rehm 0176 56820395 oder a.rehm@svochsenhausen.de 
 
Abteilung Floorball
Floorball-Ferienprogramm des SV Ochsenhausen 
Zum nun schon 17. Mal in Folge organisierte der SV Ochsenhau-
sen im Rahmen des Ferienprogramms der Stadt Ochsenhausen 
zwei Floorball-Angebote für Kinder und Jugendliche von 6-9 und 
von 10-13 Jahren. 
An drei Tagen konnten die insgesamt 25 Teilnehmer die Grund-
lagen von Technik und Spiel einüben und in spannenden Tur-
nieren um die begehrten „Maxi-Ammann-Gedächtnispokale“ und 
attraktive Sachpreise spielen. 
In der Gruppe der 6-9-Jährigen gewann das Team „LCMF“ (Carlot-
ta Sperling, Frederik Sperling, Luis Locher, Marvin Locher) und bei 
den 10-13-Jährigen konnte sich der „SC Freiburg“ (Elias Wachter, 
Niklas Wachter und Julian Betz) die silberne Trophäe sichern. 
Alle Teilnehmer des Ferienprogramms und alle weiteren Inter-
essenten sind herzlich eingeladen, am SVO-Floorball-Jugendt-
raining teilzunehmen. Das erste Turnier der diesjährigen Floor-
ball-Oxen-Cup Turnierserie (Herbstturnier) findet am 21.10.2018 
statt. Interessierte Teams können sich ab sofort auf der Inter-
netseite www.oxen-cup.de anmelden. 

Tennisclub Ochsenhausen

Spiel und Spaß beim Tenniscamp 2018 
Spiel und Spaß beim Tenniscamp 
Die Jugendwartin Reni Rueß des Tennisclubs Ochsenhausen hat 
auch in diesem Jahr wieder ein Tenniscamp organisiert. Über 3 
Tage haben 32 Kinder und Jugendliche bei über 30 Grad gespielt, 
gelacht und geschwitzt. Aufgeteilt auf 4 Gruppen konnten die 
Kinder und Jugendlichen die Grundtechniken des Tennisspiels 
erlernen oder ihr vorhandenes Können vertiefen und verbessern. 
Unterstützt und bestens angeleitet wurden sie von Sandra Frei-
singer, Anika und Stefan Zell, Ameli Dammann, Ute Schad und 
Reni Rueß. Bei der großen Hitze war natürliche eine zeitweise 
Abkühlung im Krumbach oder auf der Wasserrutsche angesagt. 
Nach dem Mittagessen waren die leeren Töpfe für Kiki Denzel, 
Reni und Stefan Rueß der beste Beweis, dass auch das Essen 
wieder vorzüglich geschmeckt hat. 
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Der Einsatz beim abschließenden Turnier wurde mit tollen Prei-
sen belohnt. Den Sponsoren Kreissparkasse, Volksbank, Autohaus 
Moll, Gabler Apotheke, Rino und Osiander ein ganz herzliches 
Dankeschön!  
Fazit: Drei tolle Tage mit viel Spaß ! Wir freuen uns auf nächs-
tes Jahr! 

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Musikverein Mittelbuch

Terminabsage  
leider kann der Abend der Blasmusik am 27.10.2018 aus Gründen 
der Doppelbelegung der Turnhalle nicht stattfinden. Wir werden 
jedoch im nächsten Jahr wieder ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für Sie vorbereiten. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Musikverein Mittelbuch 
 
Klasse! Das Sommerevent des Musikvereins Mittelbuch 
Eine lustige Truppe hatte am 7. September viel Spaß beim all-
jährlichen Sommerevent zu dem der Musikverein seine jungen 
Musiker eingeladen hatte. Eine gelungene Abwechslung zur Pro-
benarbeit, die nun nach den Ferien (wieder) startet. 
Los ging es am örtlichen Probelokal mit dem Ziel Bad Schus-
senried, genauer gesagt, der dortigen Ausstellung „Du bist die 
Kunst!“ Staffel 2, die aktuell im Kloster gastiert. 
Mit Kreativität und Intuition wird man selber zum Teil des Kunst-
werks, welches fotografisch festgehalten wird. 
Eifrig wurde vor den Gemälden posiert. Einer edlen Dame das 
prächtige Haar gekämmt; den Kampf mit dem Drachen aufge-
nommen, oder ohne Berührungsängste einem Delphin ein Küs-
schen gegeben. 
Das Gruppenfoto auf der wackeligen Hängebrücke war auch ohne 
wirkliches Höhenrisiko eine Herausforderung, die Gemeinschafts-
sinn und Balance förderte. 
Viele weitere fantastische Fotos sind entstanden, die nun mit 
Freunden geteilt werden können. 
Selbstgemachte Hamburger zur Stärkung und tolle Spiele runde-
ten den kurzweiligen Nachmittag ab. 
Danke an das Jugendteam für die Organisation und eure aufge-
brachte Zeit. 
Informationen zum Musikverein, die Ausbildung an den einzelnen 
Instrumenten (die auch als Erwachsener ohne weiteres möglich 
ist), (passive) Mitgliedschaften und einiges mehr gibt es auf der 
Homepage des Vereins www.mv.mittelbuch.de. 

Viel Spaß und gute Laune hatten unsere Jugmusiker beim dies-
jährigen Sommerevent.

Sportverein Mittelbuch e.V.

SV Mittelbuch – SV Muttensweiler 6:0 (4:0).  Das Spiel verlief 
sehr einseitig. Die Gäste brachten in der ersten Halbzeit keinen 
einzigen Ball auf das Mittelbucher Tor. Auch in der zweiten Halb-
zeit waren die Platzherren klar die tonangebende Mannschaft. 
Tore: 1:0, 2:0, 6:0 Luca Ruedi (4., 19., 59.), 3:0 Patrick Rehm 
(24.), 4:0 Michael Lämmle (29.), 5:0 Luca Ruedi (58. FE). Bes. 
Vork.: Gelb-Rote Karte für Nico Siegler (90./Muttensweiler). 
Res.: 1:1 
Das nächste Spiel findet am Sonntag, 23. September 2018 in 
Dettingen statt. Anpfiff ist um 13:15 Uhr Aktive Mannschaft, 
die Reserve hat spielfrei. 
  
Ergebnisse Jugend 
A-Jugend 
SGM Rot a.d. Rot - Iller/Rot – SGM Ringschnait  3:5 
Tore: A Heinrich, B. Maucher, A. Schmidberger (2x), R. Heinrich 
B-Jugend 
SGM Haslach - Iller/Rot I  - SGM Ringschnait  3-2 
C-Jugend 
SGM Hochdorf- SGM Ummendorf  8-0 
D-Jugend 
SGM Altheim – SGM Ringschnait  2-1 
E-Jugend 
SGM Mittelbuch II – SGM Erlenmoos  1-5 (Bezirkspokal) 
SGM Mittelbuch II- SGM Steinhausen  3-6 



16 Ochsenhauser Anzeiger  ·  Ausgabe 38  ·  21.09.2018

F-Jugend 
Am schönen Sonntagnachmittag, den 09.08.2018 besuchten un-
sere F-Jugendspieler und Spielerinnen das Jugendturnier beim 
FC Blau Weiß Bellamont. Beim Sportplatz am See fegten die 
Grün-Weißen Jungkicker regelrecht über den Platz und nahmen 
am Ende sensationell den Turniersieg entgegen. Ein besonderer 
Dank geht an den FC Bellamont für das tolle Turnier.

 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Förderverein SV Reinstetten e. V.

Generalversammlung des Förderverein SV Reinstetten e.V. 
Der Förderverein SV Reinstetten e.V. hält seine diesjährige Ge-
neralversammlung am Freitag, 28. September 2018, 19:00 Uhr, 
im Sportheim des SV Reinstetten ab. Hierzu sind alle Mitglie-
der, Freunde und Gönner des Vereins recht herzlich eingeladen. 
Tagesordnung zur Generalversammlung des Förderverein SV 
Reinstetten e.V.: 
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden 
2. Bericht des Schriftführers 
3. Bericht des Kassenwart 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung 
6. Wahlen 
7. Ehrungen 
8. Anträge und Verschiedenes 
Anträge sind bis zum 21. September 2018 beim 1.Vorsitzenden 
einzureichen. 

Sportverein Reinstetten e.V.

Generalversammlung des Sportverein Reinstetten e.V. 
Der Sportverein Reinstetten e.V. hält seine diesjährige General-
versammlung am Freitag, 28.09.2018, um 20:00 Uhr, im Sport-
heim des SV Reinstetten ab. Hierzu laden wir alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner des Vereins recht herzlich ein. 
Tagesordnung zur Generalversammlung des Sportverein Reinstet-
ten e.V.: 
 1. Bericht des Vorstandes 
 2. Bericht des Schriftführers 
 3. Bericht des Kassiers 
 4. Bericht des Jugendleiters 
 5. Bericht der Abt. Fußball 
 6. Bericht der Abt. Freizeitsport 
 7. Bericht der Abt. Leichtathletik 
 8. Bericht der Kassenprüfer 
 9. Entlastung 
10. Wahlen 
11. Satzungsänderung 
12. Ehrungen 
13. Anträge, Wünsche und Verschiedenes 
Anträge sind bis zum 21.09.2018 beim Vorstand einzureichen. 

TSV Laubach e.V.

Knappe TSV-Niederlage zum Saisonauftakt 
Die Herren hatten zu Beginn der neuen Tischtennissaison die 
TSG Leutkirch zu Gast. 
Nach den Eingangsdoppeln lagen die Laubacher durch Daniel 
Egle/Frank Meisterhans und Frank Riedmüller/Thomas Wiest 
mit 2:1 in Führung, die sie vorerst noch durch zwei klare Siege 
von Egle (3:0) und Jochen Keller (3:1) im vorderen Paarkreuz 
ausbauen konnten. 
Danach kam jedoch Leutkirch in Fahrt. Es folgten direkt vier 
Einzelniederlagen, so dass es nach dem ersten Durchgang 4:5 
für die Gäste stand. 
Nach nur noch drei Einzelsiegen von Keller, Riedmüller und Jür-
gen Matzkat stand es am Ende des zweiten Durchgangs 7:8 für 
die TSG. 
Das Schlussdoppel entschieden die starken Leutkircher zum 7:9-
Sieg für sich. 
  
Folgende Begegnungen stehen am Samstag, 22.09.2018 an: 
10.00 Uhr TTF Liebherr Ochsenhausen - Jungen U18  
19.00 Uhr Herren II - SV Erlenmoos  
19.00 Uhr Herren - TV 02 Langenargen  
  
Für die Jungen U18 kommt es zu Beginn der Spielrunde zum 
Lokalderby gegen die TTF Liebherr Ochsenhausen. Nach ihrem 
schnellen Aufstieg in die Landesklasse erwartet die Jungs eine 
schwierige Hinrunde, in der sie Erfahrungen sammeln können. 
Auch für die Herren II steht zum Saisonstart ein Lokalderby auf 
dem Programm. Gegen den SV Erlenmoos kann von einem span-
nenden Spiel ausgegangen werden. 
Die Herren empfangen den TV 02 Langenargen, der im Vorjahr - 
ebenso wie Laubach im Bezirk Donau - als Zweiter der Bezirksli-
ga im Bezirk Allgäu-Bodensee den Aufstieg in die Landesklasse 
schaffte. Wenn beide Mannschaften in Form sind, steht vermut-
lich erneut ein knapper Ausgang bevor. 
Wir freuen uns wieder auf viele interessierte Zuschauer und wün-
schen allen Mannschaften viel Erfolg. 

Verein Dorfgemeinschaft
Wennedach e.V.

Große Ausstellung in Wennedach: Koenig der Lüfte - 90 
Jahre Weltflug  
Bis Ende November zeigt die Dorfgemeinschaft Wennedach in 
der alten Schule Exponate, Fotos, Zeitungsberichte und Film-
aufnahmen über den Weltflug des Friedrich Karl Freiherr von 
Koenig-Warthausen. Vor 90 Jahren flog Friedrich Karl als erster 
Mensch in einem 20 PS Leichtflugzeug um die Welt und erlebte 
dabei erstaunliche Abenteuer und traf prominente Persönlichkei-
ten der Politik, der Wirtschaft und der Künste, wie etwa Mahat-
ma Gandhi, den Dichter Rabindranath Tagore, den Autoköng 
Henry Ford, den Schah von Persien, den König von Siam oder 
Carl Lämmle und Greta Garbo in Hollywood. Die Ausstellung in 
der alten Schule in Wennedach ist Samstags und Sonntags von 
14:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. Eintrittspreis: 2 Euro. Herzliche 
Einladung Dorfgemeinschaft Wennedach 
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Sonstiges  

Jugendkunstschule Biberach 

Alice in der Stadthalle Biberach 
Am Samstag, 22. September 2018, um 19:30 Uhr präsentiert 
die Jugendkunstschule unter der Regie von Volkram Zschiesche 
und der musikalischen Leitung von Uli Marquart „ALICE“ nach 
dem Musical von Lewis Carolls „Alice im Wunderland“. Ein 100 
köpfiges Ensemble aus jungen SchauspielerInnen, TänzerInnen 
und SängerInnen der Jugendkunstschule und Musikern der Bru-
no-Frey-Musikschule entführt das Publikum in die Welt von Alice. 
Die neugierige und mutige Alice macht sich auf den Weg ins 
Wunderland. Sie entdeckt sich selbst, die anderen und das Leben 
insgesamt – mit all den Umwegen, Verirrungen, Enttäuschun-
gen, aber auch den wunderbaren Möglichkeiten des Lebens, tiefe 
Freude und Liebe zu erfahren, die tiefere Wahrheit des Seins. 
Weitere Aufführungen am 28. Sept., 29. Sept., 2. Okt., 5. Okt. 
und 6. Okt. 2018, jeweils 19:30 Uhr in der Stadthalle Biberach. 
Vorverkauf beim Kartenservice im Rathaus und allen Reservix-Vor-
verkaufsstellen. Online unter: www.kartenservice-biberach.de 
 

ZfP Südwürttemberg Ambulant Betreutes 
Wohnen Biberach 

Freizeitangebot und Beratungstermin 
Jeden Donnerstagnachmittag gibt es von 14 bis 18 Uhr ein 
Gruppen-/Freizeitangebot für psychisch erkrankte Menschen im 
DRK-Heim in Ochsenhausen. Außerdem findet jeden Donnerstag 
eine Sprechstunde im Gebäude des ehemaligen Krankenhauses in 
Ochsenhausen statt. Zwischen 14 und 16 Uhr steht eine Fach-
kraft als Ansprechpartner zur Verfügung, Tel. 07351 37378300. 
 

Landesprogramm STÄRKE – Elternkurs in 
Ochsenhausen 

„Veränderungen im Leben mit Kindern – Keine Angst vor 
der Pubertät“ 
Wie können Eltern ihre Kinder so unterstützen, dass sie ein ei-
genverantwortliches und selbstständiges Leben führen können? 
Antworten auf diese Frage gibt der Kurs „Veränderungen im Leben 
mit Kindern – Keine Angst vor der Pubertät“, der im Mai in Och-
senhausen im Rahmen des Landesprogramms STÄRKE stattfindet. 
An drei Abenden wird das Thema „Veränderungen im Leben mit 
Kindern“ behandelt. Dabei geht es um Fragen zum Loslassen, 
zu Sicherheit, Stabilität, Vertrauen und Zutrauen. Gerne werden 
auch konkrete Fragen der Teilnehmer aufgegriffen. Dabei werden 
auch in Übungen und im Gesprächskreis Lösungen für Probleme 
innerhalb der Entwicklung gesucht. Außerdem besteht für ein-
zelne Teilnehmer die Möglichkeit zum persönlichen Gespräch im 
Anschluss an den Kurs. 
Der vom Kreisjugendamt angebotene Kurs findet in kleinen Grup-
pen mit drei bis maximal acht Teilnehmern beziehungsweise 
Paaren statt. Das Angebot wird vom Landesprogramm STÄRKE 
gefördert und ist für die Teilnehmer kostenlos. 
Der Kurs findet jeweils mittwochs am 7., 14. und 21. November 
2018, von 18 bis 21 Uhr im Krankenhausweg 28 (1. Etage rechts) 
in Ochsenhausen statt. Information und Anmeldung bei Kurslei-
terin Elke Pütz-Donauer unter der Telefonnummer 07351 52-6775. 

Das Landwirtschaftsamt informiert 

Feldtag zum Thema „Bodenverdichtung – Ertragsfähigkeit 
erhalten“ 
Das Landwirtschaftsamt Biberach veranstaltet am Donnerstag, 
20. September 2018 in Biberach-Mettenberg einen Feldtag zum 
Thema „Bodenverdichtungen – Ertragsfähigkeit erhalten und 
Zwischenfruchtanbau“. Die Veranstaltung beginnt um 10 Uhr 
und findet bei jeder Witterung statt. Für die Bewirtung ist in 
der angrenzenden Maschinenhalle gesorgt. 
In Praxisvorführungen auf Ackerland zeigen die teilnehmenden 
Hersteller und Anbieter den Besuchern modernste Technik zur 
Reduzierung von Bodendruck bei Traktoren und die Beseitigung 
von Schadverdichtungen mit Bodenbearbeitungsgeräten zur Tie-
fenlockerung. 
In zweiten Teil des Feldtages werden aktuelle Zwischenfrüchte 
auf dem angrenzenden Versuchsfeld in ihrer Entwicklung gezeigt. 
Die Versuchsfläche liegt von Biberach-Mettenberg kommend in 
Richtung Hochstetter Hof. 
Der Feldtag des Landwirtschaftsamt bietet Besuchern die Gele-
genheit, sich praxisnah über geltenden Bewirtschaftungs- und 
Umweltrichtlinien zu informieren. 
  
Workshop „Spontan mit Plan“ – pfiffig kochen mit kleinem 
Vorrat 
Am Donnerstag, 27. September findet von 9 bis 12 Uhr in der 
Schulküche der Biberacher Ernährungsakademie, Bergerhauser 
Straße 36, ein Kochkurs für alle Verbraucher statt, die mit Hilfe 
eines Wochenspeiseplans regional, saisonal und kreativ kochen 
möchten. 
Unter Anleitung von Christine Schuster werden aus einfachen, 
saisonalen Grundlebensmitteln leckere und pfiffige Gerichte zu-
bereitet und anschließend gemeinsam verzehrt. Die Kosten für 
die Lebensmittel betragen zehn Euro. Bitte Vorratsbehälter, 
Schürze und 2 Geschirrtücher mitbringen. Anmeldung bis 25. 
September unter der Telefonnummer 07351/ 52-6702 oder un-
ter post@b-ea.info. 
  
Nähworkshop: „Wendetasche leicht genäht“ 
Die Biberacher Ernährungsakademie lädt für Dienstag, 2. Oktober, 
von 8.30 bis 12 Uhr zum Nähworkshop ein. Es wird eine Ein-
kauftasche zum Umhängen hergestellt, die mit wenigen Grund-
kenntnissen genäht werden kann. Kursinhalte sind: Nähen von 
verschiedenen geraden Nähten, Ecken und Rundungen, wichtige 
Fachbegriffe, zum Beispiel Zuschneiden, Fadenlauf, Nahtzugabe. 
Der Kurs richtet sich an Nähanfänger/-innen und Wiedereinstei-
ger-/innen. Nähmaschinen stehen in begrenztem Umfang zur 
Verfügung. Stoff beziehungsweise Faden für die Tasche werden 
gestellt. 
Bitte mitbringen: Nähutensilien, wenn vorhanden Nähmaschine. 
Die Kosten inklusive des Materials betragen 25 Euro. Eine An-
meldung ist erforderlich bis Donnerstag, 27. September, unter 
Telefon 07351 52 6702, per Fax an 52-50413 oder per E-Mail 
an post@b-ea.info. 
 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 

Familiensonntag „Vom Korn zum Brot“ mit der Arbeitsge-
meinschaft Mühlenstraße Oberschwaben 
Am Sonntag, 23. September 2018, spricht das Museumsdorf von 
10 bis 16 Uhr mit einem Aktionstag unter dem Motto „Vom Korn 
zum Brot“ besonders Familien an. An diesem Tag bietet die Ar-
beitsgemeinschaft Mühlenstraße Oberschaben den Besuchern ein 
informatives und umfangreiches Angebot zum Thema „Mühlen“. 
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Da Mühlen nicht einfach für die Öffentlichkeit zu erklären und 
begehen sind, vermittelt die AG Mühlenstraße Oberschwaben 
mittels Modellen und großer Plakatwände sowie Exponaten und 
viel Ideenreichtum das Thema „Mühlen“ aktiv und anschaulich. 
Vor allem Kinder und Jugendliche werden an dem Tag mit viel-
seitigen Aktionen wie Wasserrädle bauen, Stofftaschen-Bedru-
cken, Stockbrot backen und einem speziell für den Tag gefer-
tigten Mühlenstraßenbüchlein einfach und verständlich an das 
Thema herangeführt.  
Ein noch aktiver Mühlenbauer zeigt ein mannshohes Mühlenmo-
dell als echte Mühle mit aktivem Mühlstein und Beutelkasten die 
Ursprünge der Mahlmüllerei. Auch das neu gebaute Wasserrad 
des Gymnasiums Ochsenhausen präsentiert sich als Schülerpro-
jekt mit Forschungsergebnissen rund um die Wasserradenergie. 
Ebenso ist ein Wasserradbauer mit einem Modellrad vor Ort, aber 
auch moderne Mühlentechnik wie Messlabore und Prüfgeräte kom-
men zur Vorführung. Aktive Müller erklären zudem anhand von 
Schautafeln und Modellen Mahltechniken von früher und heute 
und gehen auf verschiedenen Mehltypen und Mahlgrade ein. 
Daneben zeigt Anton Netzer von der Hammerschmiede Gottrazho-
fen seine Fertigkeiten am Amboss, während andernorts die Kunst 
des Druckens von Sackzeichen erklärt wird und selbst ausprobiert 
werden kann. Neben dem aktiven Erfahren bäuerlicher Tätigkeiten 
wie des Dreschens mit dem Dreschflegel oder dem Schwarzmus 
kochen, können die Besucher erleben, wie ein originaler Mühl-
stein geschärft wird. Ferner können sich die Besucherinnen und 
Besucher beim Mühlenquiz beteiligen sowie mittels Filmesequen-
zen über die historische Müllerei informieren.  
Musikalisch begleitet wird der Tag vormittags durch die Mit-
glieder des Männergesangvereins „Frohsinn“ aus Biberach und 
nachmittags durch die Blaskapelle „Illerblosn“. Ebenso dreht die 
Mini-Dampfbahn des Schwäbischen Eisenbahnvereins e.V. ihre 
Runden, während die Damen vom „Service Direkt“ im Tanzhaus 
mit allerlei Leckerem auf Hungrige warten. Auch das Historische 
Backhäusle ist an diesem Tag in Betrieb. 
 

Kommunaler Präventionspakt (KOMM) im 
Landkreis Biberach 

Gewaltpräventionsprogramm „Ich bin doch kein Heini!“ 
„Mach niemandem die Tür auf und lass keinen Fremden ins Haus!“ 
Solche Verhaltensregeln werden Kindern von Ihren Eltern mit 
auf den Weg gegeben, wenn diese alleine zu Hause sind. Doch 
werden diese Regeln im Ernstfall angewendet. Mit dem Gewalt-
präventionsprogramm „Ich bin doch kein Heini!“ bietet KOMM, 
der Kommunale Präventionspakt, die Möglichkeit für Kinder und 
Eltern auf spielerische Art mit dem Medium der Handpuppe Hei-
ni zu lernen, wie sie mit unangenehmen Situationen im Alltag 
umgehen können. 
KOMM, der Kommunale Präventionspakt im Landkreis Biberach 
und die Krankenkasse BKK Verbund plus übernehmen die Kosten 
für das Programm. „Mit dem Gewaltpräventionsprogramm „Ich 
bin doch kein Heini!“ hat KOMM ein Programm etabliert, dass 
das gesunde Aufwachsen von Kindern im Landkreis im Setting 
Schule unterstützt. Dies entspricht den Präventionsleitlinien des 
neuen Präventionsgesetzes, deshalb steigen wir bei der Förderung 
mit ein“, berichtet Konstantin Giese von der BKK Verbund Plus. 
Für weitere Informationen können sich Interessierte an die Kom-
munale Suchtbeauftragte, Heike Küfer, unter der Telefonnummer 
07351 52 63 26 oder per Mail an Heike.Kuefer@biberach.de wen-
den. Informationen gibt es auch unter www.ju-bib.de. 

Weltalzheimertag am 21. September 2018 

Fachtag Demenz für Betroffene, Angehörige, Ehrenamtliche 
und Fachkräfte 
Der 14. Fachtag Demenz findet am Freitag, 21. September 2018, 
im Landratsamt Biberach, Rollinstraße 9, statt. Die Veranstaltung 
beginnt um 13.30 Uhr und endet um 17 Uhr. 
Zum Auftakt lässt das Theater „Dave und der verlorene Blues“ 
von Yasemine Kont die Besucherinnen und Besucher an einer 
Geschichte aus dem wirklichen Leben teilhaben. Es zeigt die 
„Anderwelt“ eines an Demenz erkrankten Menschen. Gleichzei-
tig spiegelt es die Gefühle und Probleme der Angehörigen wider. 
Im Anschluss stehen die Schauspieler für Fragen zur Verfügung 
und anhand zentraler Szenen aus dem Stück wird erläutert, was 
entlastend sein kann und Sicherheit für den Umgang miteinan-
der bieten kann. Ein Workshop beschäftigt sich mit wohltuen-
der Massage und Berührung, in einem dritten Workshop zeigen 
Schülerinnen und Schüler der Schule für Pflegeberufe am Kreis-
berufschulzentrum Biberach den Besuchern, wie mit kognitiven 
und motorischen Übungen nach dem „SIMA-Konzept“ vorgegan-
gen werden kann. Das „SIMA-Konzept“ soll die Selbständigkeit 
und Aktivierung im Alltag erhalten und verbessern.  
Im Foyer des Landratsamt zeigen darüber hinaus mehr als 20 
ambulante, teilstationäre und stationäre Hilfeanbieter für De-
menzkranke (Pflege, Betreuung, Versorgung, Beratung) aus dem 
Landkreis Biberach ihre Unterstützungsleistungen an Infostän-
den auf. Dort gibt es auch Informationen für Menschen, die sich 
ehrenamtlich in der Begleitung an Demenz erkrankter Menschen 
engagieren wollen. 
Herzlich eingeladen sind alle Betroffenen, Angehörigen, freiwillig 
Engagierten und Fachkräfte. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Die Teilnahme ist kostenlos. Weitere Informationen gibt es 
im Internet unter www.netzwerk-demenz-bc.de 
 

Informationen zum Pflegestützpunkt 

Für rechtliche Betreuer gibt es am Dienstag, 25.09., um 19 Uhr 
eine Fortbildungsveranstaltung beim Betreuungsverein Landkreis 
Biberach e.V., Bahnhofstraße 29, 88400 Biberach zum Thema 
„Informationen zum Pflegestützpunkt“. Seit Jahresbeginn gibt 
es im Landratsamt Biberach einen Pflegestützpunkt der neut-
ral, vertraulich und kostenfrei rund um das Thema Pflege berät. 
Frau Petra Hybner wird ihre Arbeit im Pflegestützpunkt näher 
vorstellen und erste Erfahrungen aus ihrer Tätigkeit einbringen. 
Sie informiert darüber, in welchen Angelegenheiten der Stütz-
punkt aufgesucht werden kann und wie die konkrete Beratung 
und Hilfestellung aussieht. 
Die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist kostenfrei. Um Anmel-
dung unter Telefon 07351-17869 oder E-Mail an info@betreu-
ungsverein-bc.de wird gebeten. 
 

Katholischer Kindergarten St. Franziskus 

Für unseren Katholischen Kindergarten St. Franziskus, in dem 
Kinder in einer Krippengruppe, einer Ganztagsgruppe und ei-
ner Regelgruppe betreut und gefördert werden, suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 
pädagogische Fachkräfte (w/m)  
(Voll- und Teilzeit) 
Wir suchen Persönlichkeiten, die... 
...die Voraussetzungen des §7 KiTaG erfüllen, 
...über ein fundiertes Fachwissen verfügen, 
...Freude an der Arbeit mit Kindern haben, 
...offen, engagiert und teamfähig sind, 
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... auf eine gute Zusammenarbeit mit Eltern und Träger Wert 
legen. 

Besuchen Sie uns im Internet unter www.gutenzell-huerbel.
de zur Einsicht in unser Konzept und Tun. Eine vielseitige, ab-
wechslungsreiche Tätigkeit mit eigenverantwortlichen Gestal-
tungsspielraum sowie Möglichkeiten zur Fortbildung ist uns ein 
Anliegen. 
Für weitere Informationen und Besichtigungstermine steht Ih-
nen die Kindergartenleitung Marianne Braunmüller (07352/2523) 
zur Verfügung. 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an das Kath. Ver-
waltungszentrum, Frau Brüggemann-Grab, Kolpingstr. 43, 88400 
BC, Tel.: 07351/5809211, Bewerbungen.BC@kvz.drs.de. 
 

Kindergarten Don Bosco 

Klein, aber Oho!  Wir sind eine kleine Einrichtung mit 47 Plät-
zen und bieten doch Großes! 
Zur Verstärkung unseres Teams im Kindergarten Don Boscoin 
Hürbel suchen wir zum neuen Kindergartenjahr eine 
qualifizierte Kindergartenfachkraft nach § 7 KiTaG
(Beschäftigungsumfang 90%) 
Sie sind fasziniert von kompetenten, kleinen Persönlichkeiten 
und halten mit Begeisterung ihre Lernschritte im Portfolio fest? 
Sie haben Erfahrung in der offenen Arbeit oder großes Inter-
esse daran? 
Sie singen und musizieren und freuen sich darauf, Ihr Talent bei 
uns gewinnbringend einzusetzen? 
Sie arbeiten gerne selbstverantwortlich in einem motivierten 
und wertschätzenden Team? 
Dann sind Sie bei uns richtig! 
Einstellung und Vergütung richten sich nach den Bestimmungen 
der AVO-DRS. 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an das Katholische Pfarr-
amt Reinstetten, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 
07352/8261, kath.pfarramt-reinstetten@t-online.de. Für weitere 
Informationen wenden Sie sich bitte an die Kindergartenleitung, 
Frau Mohr, Tel.: 07352/2535. 
 

Kath. Erwachsenenbildung Dekanate 
Biberach und Saulgau e.V. 

„Willkomen bei den Hartmanns“ 
Film und Gespräch mit Gebärdendolmetscher im Rahmen von 
„Mittendr!n voll inklusiv“ und im Rahmen der interkulturel-
len Wochen der Stadt Biberach 
In Zusammenarbeit mit der Gehörlosenseelsorge Südwürttemberg 
und Gehörlosenwohlfahrt Württemberg und in Kooperation mit 
„Mittendr!n voll inklusiv“ lädt die Katholische Erwachsenenbil-
dung zu einem Filmnachmittag mit der Komödie „Willkommen bei 
den Hartmanns“ am Samstag, 22. September 2018 um 15 Uhr in 
den Traumpalast Biberach, an. Der Eintritt ist frei. 
Im Anschluss an den Film ist Gelegenheit zur Diskussion mit Adrian 
Kutter und Diakon Karl-Josef Arnold von der Gehörlosenseelsorge. 
Die Diskussion wird in Gebärdensprache übersetzt.  
  
Von Grabliedern und Leichenreden 
Heiter-Nachdenkliches mit Bernhard Bitterwolf und Günter Vogel 
Am Mittwoch, 26. September um 19.30 Uhr findet im Alfons-Au-
er-Haus (Adolph-Kolping-Saal) in der Kolpingstraße in Biberach 
ein Abend mit heiteren und nachdenklichen Liedern und Texten 
zum Thema „Tod“ statt. Akteure des Abends sind der „schwäbi-
sche Barde“ Bernhard Bitterwolf aus Bad Waldsee und Günter 
Vogel vom Dramatischen Verein Biberach 

Der Abend bildet den Auftakt zur Veranstaltungsreihe „Mitten 
im Leben vom Tod umfangen“, die gemeinsam von der Katho-
lischen Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau, 
der Kontaktstelle Trauer von Caritas und Dekanat Biberach und 
der Volkshochschule Biberach organisiert wird und ganz unter-
schiedliche Facetten des Themas „Tod und Trauer“ beleuchtet. 
 

Hallenbad Erolzheim 

Die Schwimmabteilung des SV Erolzheim bietet wieder einen 
Kurs „Eltern-Kind-Schwimmen“  für Kinder ab 4 Jahren mit 10 
Einheiten an. Beginn ist am Montag den 24.09.2018 von 16.00 
Uhr bis 16.45 Uhr. Spielerisch lernen die kleinen „Wasserfrösche“ 
sich ans Element Wasser zu gewöhnen, zu tauchen, mit und ohne 
Schwimmhilfe zu gleiten und mit den ersten Schwimmbewegun-
gen sich im Wasser fortzubewegen. 
Anmeldungen bei Barbara Schmid 07354/934118 od. 
info@barbara-schmid.de 
 

Für Frauen, die noch was vorhaben! 

Berufswechsel, Aufstieg, Wiedereinstieg, Weiterbildung: In einer 
Infoveranstaltung am 25. September stellen die Kontaktstelle 
Frau und Beruf Ulm-Alb-Donau-Biberach und die Agentur für 
Arbeit Ulm die konkreten Angebote für Frauen auf dem Arbeits-
markt vor. Von 10 bis 12 Uhr informieren die Beauftragten für 
Chancengleichheit der Agentur für Arbeit Ulm über Möglichkei-
ten und Chancen, Stellenangebote und Stellenmarkt sowie über 
Weiterbildungen und deren Finanzierung und beantworten indi-
viduelle Fragen von Frauen, die noch etwas vorhaben. 
Die kostenfreie Veranstaltung findet in der IHK Ulm, Olgastraße 95-
101, Ulm statt. Um eine Anmeldung bei Daniela Veith unter Telefon 
0731 / 173-190 oder per Mail an veith@ulm.ihk.de wird gebeten. 
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Ulm-Alb-Donau-Biberach wird 
wesentlich vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Woh-
nungsbau Baden-Württemberg gefördert und von der IHK Ulm 
getragen und mitfinanziert. 
Weitere Informationen: 
Kontaktstelle Frau und Beruf Ulm-Alb-Donau-Biberach, in der 
IHK Ulm, Daniela Veith Tel. 0731 / 173-190, veith@ulm.ihk.de 
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IMMOBILIENMARKT

Für unsere Kunden suchen wir im Raum  
Ochsenhausen, Biberach, Laupheim

- Ein- und Zweifamilienhäuser
- Wohnungen
- Bauernhäuser 
- Land- und forstwirtschaftliche Flächen.

Gerne helfen wir, auch Ihre Immobilie zu 
verkaufen.

Nutzen Sie unsere über 45-jährige  
Erfahrung in allen Immobilienfragen!

Weckerle GmbH & Co.  
Bahnhofstr. 5-7, 
Ochsenhausen

Tel. 07352/32 80 
www.immoweckerle.de

Für unseren Baustoff-Fachhandel in Ochsenhausen suchen wir 

Linzmeier Baustoffe GmbH & Co. KG  
Personalabteilung   I   Industriestraße 21   I   88499 Riedlingen
Karriere@Linzmeier.de  I  www.Linzmeier-Baustoffe.de

Wir sind ein bedeutender Baustoff-Fach-
handel in Baden-Württemberg (Raum 
Ehingen - Laichingen - Langenau - 
Ochsenhausen und Riedlingen). Der 
Verkauf und Vertrieb des umfang-
reichen Sortiments an Qualitätsbau-
stoffen erfordert eine optimale Bera-
tung und Betreuung unserer Kunden. 

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz, leistungsgerechte Vergütung 
und gute Sozialleistungen.

Ansprechpartner: Paul Wiest, Tel.: 0 73 52 / 92 17-14  

Wenn Sie einen Arbeitsplatz in einem auf die Zukunft ausgerichteten 
Unternehmen anstreben, dann sind Sie bei uns richtig. Ihre ausführ-
lichen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte unter Angabe Ihres 
frühestmöglichen Eintrittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellungen an: 

Groß- und Außenhandels-
kaufmann/- frau
Ihr Aufgabengebiet
• Betreuung und Beratung von Neu- und Bestandskunden
• Objektkalkulation und -verfolgung 
• Angebotserstellung
• Auftragsabwicklung
• Preisverhandlung mit Lieferanten
• Datenpflege im Warenwirtschaftssystem

Ihr Profil
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung (idealerweise Fachrich-

tung Baustoffe)
• Gewandtes und verhandlungssicheres Auftreten
• Kundenorientierte Arbeitsweise
• Kenntnisse in MS-Office und einem Warenwirtschaftssystem 

(idealerweise SAP)
• Teamfähigkeit
• Flexibilität und selbstständiges Arbeiten

Claudia Rodríguez
Fach-Kosmetikerin

Claudia Rodríguez
Fach-Kosmetikerin

07352 - 2023055
0151 - 14177449

www.kosmetik-ochsenhausen.de

07352 - 2023055 | 0151 - 14177449
www.kosmetik-ochsenhausen.de

      Pediküre, Maniküre, 
  kurze Gesichtsbehandlung

Alle Extras wie spezielle Masken oder Sugarn
sind jederzeit dazubuchbar

Herbstaktion: statt € 112,--  nur € 99,--
Suche 2 1/2 Zimmerwohnung

   0172/9897269

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

www.duv-wagner.de


